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Hier blüht Dir was!
Blumen und Blüten der Region

Ostkult mit PS
Eine Perle deutscher Automobiltradition

Naturparkweg Leine-Werra
Wechselspiel zwischen Natur und Geschichte
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Natur und Kultur gehören in der Welterberegion Wartburg Hainich un-

trennbar zusammen – verwoben wie die Stränge eines Zopfes.

Im Rangertagebuch berichtet der Revierleiter Jens Wilhelm über den 

Nationalpark Hainich als UNESCO Welterbestätte seit 15 Jahren. Da, 

wo Natur Natur sein darf, wird der urig wilde Buchenwald besonders ge- 

schützt. Als unsere Gäste laden wir Sie ein, in dem naturbelassenen Wald  

eine Auszeit zu genießen und seine ganze Vielfalt zu erleben.

Das filigrane Wunder der Natur präsentieren uns auch die üppigen Blumen  

der Region in ihrer ganzen Anmut und Farbbrillanz. „Hier blüht dir was!“  

in den Gärten und Themenparks der bezaubernden Städtchen. Und es 

zwitschert, flattert und summt um Bärlauch, Frühblüher und Orchideen 

im Nationalpark Hainich und im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal.

Kulturgeschichte wird in Eisenach auf der historischen Wartburg und rund 

um die traditionellen Automobile namens „Wartburg“ gelebt und vermittelt.

Im Burgtagebuch schauen wir uns das Bauen wie im Mittelalter an. Auf 

dem Burgenbauplatz der Wartburg ist „Anfassen erwünscht!“. In einer 

interaktiven Outdoor-Ausstellung probieren sich Groß und Klein in den 

einstigen Handwerkskünsten.

Gehegt, gepflegt und ausgestellt werden Oldtimer wie Wartburg, BMW  

und Opel in der „automobile welt eisenach“ sowie gepimpte Meister-

werke im „Trabiparadies“ im hiesigen Bratwurstmuseum in Mühlhausen. 

Wilder Wald und Geschichte zum Anfassen – Ihr Erlebnisurlaub in der 

Welterberegion.
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Ihre grüne Oase am Nationalpark Hainich!

Tauchen Sie ein in ein Blütenmeer: Von Frühjahr bis Herbst 

erfüllt der Duft aus zahlreichen Parks und Themengärten die 

historischen Gassen von Bad Langensalza. Gehen Sie auf eine 

blühende Weltreise durch liebevoll gestaltete Gärten – vom 

exotischen Japanischen Garten über den duftenden Rosen-

garten bis hin zum beeindruckenden Arboretum. Die elegante 

Kurpromenade lädt zum Flanieren und Verweilen ein.

Erleben Sie Gesundheit und Entspannung pur: Genießen Sie 

die einzigartige Kombination aus gepflegter Gartenland-

schaft, drei natürlichen Heilmitteln in der Friederiken Therme 

und der Ursprünglichkeit des Nationalparks Hainich direkt vor 

den Toren der Stadt.

Tourist-Information
Bei der Marktkirche 11, Bad Langensalza

Tel. (0 36 03) 83 44 24  |  Mehr auf: www.badlangensalza.de

In Eisenach sind Weltkultur und Weltgeschichte zu Hause. 

Wartburg, Automobile Welt Eisenach, Lutherhaus, Bach-

haus, Georgenkirche und die größte Villenkolonie Deutsch-

lands prägen das Stadtbild. Landestheater und Theater am 

Markt bieten hochkarätiges Programm. Die kulturelle Tradi-

tion verbindet sich mit einer abwechslungsreichen Land-

schaft: Spazieren Sie durch die Drachenschlucht, genießen 

Sie den Panoramaweg oder wandern Sie auf dem Rennsteig. 

Radwege führen durch reizvolle Natur und geschichtsträch-

tige Orte. Erleben Sie die Region per Wasserwandern auf 

der Werra oder mit dem Pack-Raft auf der Hörsel aus neuer 

Perspektive.

Tourist-Information
Markt 24, Eisenach

Tel. (0 36 91) 7 92 30  |  Mehr auf: www.eisenach.info

Kur- und Rosenstadt Bad Langensalza

Wartburgstadt Eisenach

STÄDTEVIERECK4
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Die einstige Hauptstadt des Herzogtums Sachsen-Gotha 

lebt von ihrer ereignisreichen Geschichte und verbindet noch 

heute frühbarocke Pracht mit moderner Kultur. Neben Schloss 

Friedenstein und dem Herzoglichen Museum laden weitere 

historische Wirkstätten in der Altstadt dazu ein, tief in die 

Vergangenheit einzutauchen. Zu entdecken gibt es reichlich: 

Neben dem KunstForum Hannah Höch Gotha als Kleinod für 

zeitgenössische Kunst und der Orangerie, können die seit über 

350 Jahren unveränderten Festungswerke von Schloss Frieden- 

stein – die Kasematten – besichtigt werden. Zudem sorgen 

der Tierpark Gotha, das Stadt-Bad und die Thüringerwaldbahn 

für tolle Erlebnisse für die ganze Familie. Gotha ist immer einen 

Besuch wert und längst eine Ganzjahresdestination.

Gotha adelt – Tourist-Information & Shop
Hauptmarkt 40, Gotha

Tel. (0 36 21) 51 04 50  |  Mehr auf: www.gotha-adelt.de

Schon der erste Blick in die malerischen Gassen zeigt die 

Pracht der Mittelalterlichen Reichsstadt. Wie in kaum einer 

anderen Thüringer Stadt ist ein unverwechselbares histori-

sches Erscheinungsbild erhalten geblieben. Als zweitgrößtes 

Flächendenkmal des Freistaats verfügt Mühlhausen über 

einen seltenen Reichtum an architektonischen Zeugnissen 

von der Spätromanik bis zur Renaissance. So stammt die 

begehbare Stadtmauer – übrigens eine der wenigen in 

Deutschland, die noch nahezu vollständig erhalten ist – aus 

dem späten Mittelalter. Auf etwa 370 m ist die historische 

Wehranlage zugänglich. Vom Rabenturm aus genießen Sie 

einen unverwechselbaren Blick über die Altstadt mit ihren 

liebevoll sanierten Bürger- und Fachwerkhäusern.

Tourist-Information
Ratsstraße 20, Mühlhausen

Tel. (0 36 01) 40 47 70 | Mehr: www.tourismus.muehlhausen.de

Residenzstadt Gotha

Mittelalterliche Reichsstadt Mühlhausen

STÄDTEVIERECK
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Blumen und Blüten der Region

Jede Blüte ist ein filigranes Wunder der Natur. Wohin es Sie auch zieht in der  
Welterberegion Wartburg Hainich, es grünt und blüht so bunt und üppig – einfach  
eine Freude für Herz und Seele. Genießen Sie die ganze Pracht der Parks und Gärten  

in den bezaubernden Städtchen oder streifen Sie durch den urigen Wald und  
die wilden Wiesen mit all ihren farbenfrohen Schätzen.

H ier blüht Dir was!H ier blüht Dir was!

HIER BLÜHT DIR WAS!
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Es zwitschert, flattert, summt und brummt rund um die 

Blumenvielfalt im Nationalpark Hainich – im UNESCO-Welt-

naturerbe, wo „Natur Natur sein darf“. Unberührter Wald 

bietet ein Zuhause für seltene Arten und im Frühjahr, wenn 

das Blätterdach der alten Buchen noch nicht so dicht ist, 

auch für reiche Blütenteppiche.

Bärlauch und Frühblüher
Atmen Sie tief ein und die aromatische Luft wird sofort ihre 

entspannende Wirkung entspannende Wirkung entfalten. 

Ein zartes Grün entlastet Ihre Augen und Sie werden stau-

nen über einen weißen Flor aus Frühblühern. Der Bärlauch ist 

es, der den Waldboden im April und Mai überzieht, hübsch 

anzuschauen ist und so wunderbar duftet.

Auch andere zarte Waldblumen gedeihen auf den nährstoff-

reichen Muschelkalkböden besonders vielfältig. Genießen 

Sie den entzückenden Anblick von Märzenbechern, Hohlem 

Lerchensporn, Leberblümchen, Waldveilchen, Buschwindrös-

chen, Gelben Windröschen und Türkenbund im Waldgersten- 

Buchenwald. 

Orchideenpracht
Im Nationalpark Hainich präsentieren zudem 26 Orchideen-

arten ihre ganze Schönheit. Einige der Wald-Orchideen 

lassen sich am Wanderweg Sulzrieden oder entlang des 

Naturpfads Thiemsburg entdecken. Sie wachsen vor allem 

am Waldesrand, auf Offenlandflächen, den wilden Weiden 

und Wiesen, natürlich neben vielen blühenden Blumen, 

Sträuchern und Streuobstbäumen.

Verschiedene Orchideenarten gedeihen auch im Natur-

park Eichsfeld-Hainich-Werratal, wo Flächen offen bleiben, 

nicht verbuschen und verwalden, weil sich dort die nötige 

Krautschicht bildet. So begegnet man ihnen im halbschat-

tigen Bereich zum Beispiel entlang des TOP Wanderweges 

Creuzburg, der über ein Beweidungsprojekt mit Ziegen auf 

den Ebenauer Köpfen führt. Hier sind unter anderem das 

Helm-Knabenkraut, Purpur-Knabenkraut, Weiße und Rote 

Waldvögelein, der Bienen-Ragwurz und die Grünliche Wald-

hyazinthe schön anzusehen.

HIER BLÜHT DIR WAS!
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Ausflugstipp: 
Landesgartenschau Leinefelde-Worbis 
23. April – 11. Oktober 2026

www.lgs-leinefelde-worbis.de

Landesgartenschau Leinefelde-Worbis
Blütenzauber bietet auch die Landesgartenschau 2026 in 

Leinefelde-Worbis, gelegen im Gebiet des Naturparks Eichs-

feld-Hainich-Werratal. Von Ende April bis Anfang Oktober 

tauchen die Besucher:innen ein in eine Welt aus Garten-

kunst, Naturerlebnis und echter Eichsfelder Lebensart. Unter 

dem Motto „Aussöhnung zwischen Stadt und Landschaft“ 

verwandelt sich der Ort in eine lebendige Bühne für Zu-

kunftsfragen, Kultur und Gemeinschaft. Beeindruckende 

Schaugärten sind ein Teil des umfangreichen Programms, 

dass die Gäste dort erwartet. (dak)

Mehr Informationen: 

www.kultur-liebt-natur.de/hier-blueht-dir-was

Blühende Gärten und Themenparks
Neben den Blumen und Blüten in freier Natur, wandeln 

Sie in unzähligen Gärten und Parks in der Welterberegion 

Wartburg Hainich. Schon allein in der Rosenstadt Bad Lan-

gensalza wählen Sie aus zehn an der Zahl. Sie sind Orte der 

Ruhe und Besinnlichkeit, bieten aber auch spektakuläre und 

unvergessliche Panoramen, wovon unsere Besucher:innen 

noch lange Zeit schwärmen. Der beschauliche Fachwerkort 

hat sich einen Namen als „blühendste Stadt Europas 2011“ 

gemacht. Bunte Blüten duften an jeder Ecke und Sie erleben 

zum Beispiel den Botanischen Garten, den Apothekergarten, 

das Arboretum oder auch den Schlösschenpark. Besondere 

Highlights sind die traditionellen Feste wie das „Hanami – 

Kirschblütenfest“ im Japanischen Garten im April oder die 

Audienzen mit der Rosenkönigin im Rosengarten, die alle 

zwei Jahre auf einem feierlichen Ball gekrönt wird.
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Japanischer Garten 
Bad Langensalza

Eine Oase zum Entspannen –  

plätschernde Wasserfälle, majes-

tätische Kois, heilige Bäume, 

ästhetische Bonsais, magische 

Brücken, anmutige Steinkunst und 

ein Pflanzenpavillon mit Teehaus.

Kurpromenade 15,  

Bad Langensalza

Rosengarten  
Bad Langensalza 

Die Eleganz und Vielfalt von 450 

Arten faszinieren in einem der 

schönsten Rosengärten Deutsch-

lands. In der zertifizierten „Rosen-

stadt“ wirkte die einzig anerkannte 

deutsche Rosenzüchterin Anni 

Berger. 

Vor dem Klagetor 3,  

Bad Langensalza

Schlosspark
Gotha

Rund um das Schloss Friedenstein 

lustwandeln Besucher:innen in der 

ältesten Parklandschaft nach eng-

lischem Vorbild in Europa mit Seen 

und Pavillons, sanft gewundenen 

Wegen und altem Baumbestand.

Parkstraße 2, 

Gotha

9

Blütenpracht genießen

BLÜTENPR ACHT GENIESSEN
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Orangerie
Gotha 

Eine der größten und schönsten 

barocken Anlagen im deutsch-

sprachigen Raum ist ganzjährig ge-

öffnet. Sie betört mit dem Duft der 

Zitruspflanzen und den kunstvoll 

angelegten Blumenbeeten.

Friedrichstraße 6-8, 

Gotha

Sophiengarten
Eschwege

In der Altstadt finden Besucher:innen 

eine Mischung aus Klostergarten  

mit Wasserstelle, Kräutern, Tradi- 

tions- und Duftpflanzen sowie 

Bürgergarten mit Rosenbögen, Blu-

men, Sträuchern und Gartenhaus.

Vor dem Berge 14a,

Eschwege

Bachhaus-Garten
Eisenach

Im Garten rund um das Geburts-

haus von J. S. Bach mit der weltweit 

größten Ausstellung zu seinem 

Leben und Werk lassen Gäste ihren 

Besuch gemütlich ausklingen und 

kehren ins „Café Kantate“ ein.

Frauenplan 21, 

Eisenach

Kurpark 
Bad Tennstedt

Ein Tretbecken mit Schwefelwasser, 

eine Kneipp-Anlage und der alte 

Baumbestand kennzeichnen den 

Kurpark genauso, wie der neue Blüh-

garten und der Skulpturenpark mit 

Werken der NOVALIS-Festwoche.

Badeweg 2, 

Bad Tennstedt

Chinesischer Garten
Weißensee

Der chinesische „Garten des ewigen 

Glücks“ steht für die Harmonie der 

sieben Dinge „Erde, Himmel, Steine, 

Wasser, Gebäude, Wege und Pflan-

zen“ und ließ als achtes Element den 

erlebenden Menschen zu.

Marktplatz 21a, 

Weißensee

Kartausgarten
Eisenach

Der denkmalgeschützte Kartaus-

garten ist die älteste öffentliche 

Gartenanlage der Wartburg-

stadt Eisenach. Dort flanieren 

Spaziergänger auf den Spuren 

von Mönchen und herzoglichen 

Hofgärtnern.

Südviertel,

Eisenach

10 BLÜTENPR ACHT GENIESSEN
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Lindenbühl
Mühlhausen

Entlang der historischen Wallan-

lagen schlendern Sie unter alten, 

imposanten Linden. In jedem Jahr 

beeindrucken ein violetter Teppich 

aus Frühblühern und stilvoll be-

pflanzte Beete die Blumenfans.

Lindenbühl,

Mühlhausen

BUND Natur!Garten
Bad Langensalza

Im Ambiente von Stadtmauer, 

Rundturm, Kemenate und Café lädt 

der Garten ein, Kraft zu tanken und 

Kleinbiotope, Blührasen, Hecken, 

bunte Blumen- und Gemüsebeete 

und eine Kräuterbank zu entdecken.

Burggasse 10/11a, 

Bad Langensalza

Neuer Friedhof
Mühlhausen

Die historische Garten- und Park-

anlage ist eines der bedeutendsten 

Zeugnisse der Moderne in der 

Gartenarchitektur und in einer 

funktionalen architektonischen 

Gartenkunst in Thüringen.

Eisenacher Landstraße 14,

Mühlhausen

Pollmeier Landschaftspark
Creuzburg 

Der Landschaftsgarten entlang 

des erlengesäumten Flüsschens er-

streckt sich bis zur Werra. Einzelne 

Pflanzinseln mit einer Sammlung 

aus japanischen Kirschen schaffen 

einen verwunschenen Wandelraum.

Pferdsdorfer Weg 6,

Amt Creuzburg

Schloss- und Skulpturenpark  
Behringen

In zahlreichen Bildhauersymposien 

sind über 100 Kunstwerke ent-

standen, die sich im Schatten der 

Bäume erheben. Sie machen den 

Schlosspark zu einer kleinen Kunst-

oase am Skulpturenwanderweg.

Hauptstraße 95, 

Hörselberg-Hainich OT Behringen

Klostergarten der Korn-
marktkirche Mühlhausen

Ein „Garten der Sinne“ im ehe-

maligen Kreuzgang der Kirche 

wurde zum Geheimtipp mit seiner 

Vielfalt aus über 40 Pflanzenarten 

wie Heilkräuter und Obstgehölze 

sowie mittelalterlichen Elementen.

Kornmarkt,

Mühlhausen

11BLÜTENPR ACHT GENIESSEN
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„Der Wald ist ein wahrer Meister 
seines Werkes. Er passt sich allen 
Ereignissen an, ist stets in sich 
stabil und entwickelt sich weiter.“
Revierleiter Jens Wilhelm

R ANGERTAGEBUCH
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Was ist im Nationalpark Hainich so wertvoll  

und schützenswert für die UNESCO?

Die Ausbreitung der Buchenwälder in Europa nach der letz-

ten Eiszeit macht sie einmalig und läuft heute noch. Einst 

wuchsen die Buchen überall in Mitteleuropa. Nun müssen 

wir sie schützen, weil der Mensch den mitteleuropäischen 

Urwald bedrohlich zurückgedrängt hat. Heute wächst die 

Rotbuche von Süditalien bis Südschweden sowie von Spa-

nien bis in die Ukraine hinein. 

Die wertvollsten Relikte fünf naturbelassener alter Buchen-

wälder in Deutschland wurden daher von der UNESCO 2011 

auf die Liste des Welterbes gesetzt und sind Teil der gemein-

samen Welterbestätte „Alte Buchenwälder und Buchenur-

wälder der Karpaten und anderer Regionen Europas“. Derzeit 

gehören 94 Waldgebiete in 18 Ländern dazu.

Vor allem die länderübergreifende Zusammenarbeit ist dabei 

etwas Einzigartiges. Alle Gebiete stehen damit auf einer Stufe  

mit anderen Weltnaturerbestätten von Weltrang wie dem Great  

Barrier Reef, den Galapagos-Inseln oder dem Grand Canyon. 

Wie hat sich der Nationalpark Hainich  

in den vergangenen 15 Jahren entwickelt?

Die Nationalparkverwaltung hat in den Jahren viel für den 

Schutz der Natur, die Forschungsarbeit, die Umweltbildung, 

die Bekanntheit und die Möglichkeiten, den wilden Wald zu 

erleben, getan. Und wir schützen, was uns das höchste Gut 

ist. Getreu dem Motto der deutschen Nationalparke: „Natur 

Natur sein zu lassen“. Diesen Naturschutzgedanken bringen 

wir in Einklang mit der angrenzenden Land- und Forstwirt-

schaft, den Anfragen zu Forschungsprojekten und der Infra-

struktur im Nationalpark, um sie so zu gestalten, dass sich 

Touristen, Wanderer und Radfahrer stets eingeladen fühlen.

Als eines der wichtigsten Forschungsprojekte möchte ich 

den Klimamessturm im Zentrum des Nationalparks hervorhe-

ben, der seit 25 Jahren Daten liefert, die weltweit im Rahmen 

von Forschungen zum Thema der Kohlenstoffspeicherung in 

Wäldern von Bedeutung sind. 

Das Junior Ranger Projekt hat schon Tradition in unserer 

Umweltbildungsarbeit. Es prägt Kinder und Jugendliche lang-

fristig. Die schützenswerte Natur schwingt nachhaltig stets 

in ihren Hinterköpfen mit. 

Auch unsere Angebote im wilden Wald und abseits der 

Wege begeistern unsere Gäste immer wieder. Sie sind im 

MITMACHEN-Programm zu finden.

Wie wird der Jahrestag „15 Jahre Weltnaturerbe“ gefeiert?

Wir feiern das Jubiläum gemeinsam mit den fünf deutschen 

Teilgebieten des Buchenwelterbes. Im Nationalpark Hainich 

finden mehrere Veranstaltungen rund um den Jahrestag 

am 25. Juni 2026 und das ganze Jahr über im MITMACHEN-

Programm statt. Es gibt zudem eine neue Broschüre. Für 

eine Welterbeausstellung ab April 2026 wurden besondere 

360-Grad-Videosequenzen an verschiedenen Spots in den  

Welterbe-Wäldern und mit einer speziellen Seilbahn gedreht.  

Über VR-Brillen können die Gäste in das Erlebnis „Wilder 

Wald“ eintauchen. (dak)

Mehr Informationen: 

www.nationalpark-hainich.de

Revierleiter Jens Wilhelm über 15 Jahre Weltnaturerbe

Er begleitet den Nationalpark Hainich seit 1998 und gestaltet die Entwicklungen der 
Region mit. Der naturbelassene alte Buchenwald im Hainich gehört seit 15 Jahren zum 
UNESCO-Weltnaturerbe. Jens Wilhelm ist Förster, derzeit einer von zwei Revierleitern 

im Nationalpark und zieht ein Resümee. Er berichtet, wie spannend es ist, die Natur sich 
selbst zu überlassen und konnte beobachten, dass der Wald ein Meister seines Werkes ist.

RangertagebuchRangertagebuch

R ANGERTAGEBUCH



14

Eine Perle deutscher Automobiltradition

Ostkult mit PSOstkult mit PS

OSTKULT MIT  PS
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Wo einst der Wartburg vom Band rollte, lebt heute Automobilkult zum Anfassen: 
In der „automobile welt eisenach“ trifft technisches Erbe auf Ostalgie. Zwischen 

glänzendem Chrom, Motorenduft und gelebter Leidenschaft gehen Besucher auf eine 
Zeitreise durch 120 Jahre Ingenieurskunst – wahrhaftig, emotional und einzigartig.

OSTKULT MIT  PS

Eine ganze Ära technischer 
Kreativität und Leidenschaft 
wird in den Ausstellungen 
liebevoll dokumentiert.

automobile welt eisenach
Wer durch die Hallen der „automobile welt eisenach“ 

schlendert, spürt sofort: Hier schlägt das Herz deutscher 

Automobilgeschichte. Am Fuße der Wartburg, wo vor über 

120 Jahren die ersten Fahrzeuge vom Band rollten, lebt ein 

faszinierendes Stück Industriekultur weiter – charmant, 

authentisch und voller Geschichten, die nach Motoröl und 

Abenteuer duften.

Eisenach war einst ein Zentrum ostdeutscher Automobilpro-

duktion. Marken wie Dixi, BMW, EMW, IFA, Wartburg und 

Opel machten die Stadt weltweit bekannt. Hier erblickte 

1928 der erste BMW das Licht 

der Welt und 1991 fuhr der letzte 

Wartburg 1.3 direkt vom Band ins 

Museum. Zwischen diesen beiden 

Momenten spannt sich eine ganze 

Ära technischer Kreativität und 

Leidenschaft, die in der Ausstellung 

liebevoll dokumentiert wird.

Legendäre Karossen erleben
In der „automobile welt eisenach“ 

(awe) begegnen Besucher legen-

dären Fahrzeugen: dem ersten 

Wartburg-Motorwagen von 1898, 

dem eleganten Dixi 3/15, dem sport-

lichen BMW 328 oder dem EMW 

327 – flankiert von Entwürfen, 

Karosserie-Studien und originalen 

Werkstatt-Szenen aus über einem 

Jahrhundert Fahrzeugbau. Beson-

ders eindrucksvoll ist der AWE-Rennwagen, der einst sogar 

Porsche und Maserati das Fürchten lehrte.

Doch die Ausstellung ist weit mehr als Nostalgie – sie ist ge-

lebte Ostkultur, sie ist eine Perle der Automobilmuseen und 

deshalb längst auch ein Besuchermagnet in der Wartburg-, 

Bach- und Lutherstadt Eisenach. Bei Veranstaltungen wie 

„Startklar“ oder dem großen Wartburg-Treffen „Heimweh“ 

verwandelt sich die Stadt in ein rollendes Geschichtsbuch. 

Aus der ganzen Welt reisen Liebhaber an, um gemeinsam die 

Motoren ihrer Klassiker aufheulen zu lassen.

Ob man Kindheitserinnerungen aufleben lässt oder einfach 

die Faszination bestechender Technik erleben will – die „auto- 

mobile welt eisenach“ ist ein echter Geheimtipp. Zwischen 

glänzendem Chrom, Werkstattgeruch und Emotionen wird 

hier Historie lebendig – ein Erlebnis für alle, die den Sound 

des Ostens noch einmal hören möchten.
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INFORMATIONEN HIER !

www.freibad-schwanenteich.de
www.campingplatz-am-schwanenteich.de
www.freibad-eigenrieden.de
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BADESPASS, ENTSPANNUNG & ABENTEUER

ENTDECKERTIPPS
FÜR MÜHLHAUSEN

Lindenbühl 10 |  
99974 Mühlhausen
Tel: (0 36 01) 4 01 23

www.thueringentherme.de

Entspannung im Saunabereich

Badespaß in der Thüringentherme

Unser Freibad – perfekt im Sommer
Idyllischer Campingplatz in Stadtnähe 

CAMPINGPLATZ
AM SCHWANENTEICH
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Termine

automobile welt eisenach
Sonderausstellung bis März 2026: „Geschichte der 
Herstellung von Flugzeugmotoren durch BMW“
Sonderausstellung ab März 2026: „Automobilbau 
in Ost und West von 1950 - 1970“

Anfang April 2026: Saisonauftakt „Startklar“  
und Eröffnung der neuen Sonderausstellung
 

31. Juli bis 03. August 2026: Heimweh-Treffen

Trabant-Club Mühlhausen e. V.
22. bis 25. Mai 2026:  
29. Trabant- und IFA Treffen in Mühlhausen
Enthusiasten, Liebhaber und Ostalgiker kommen 

jedes Jahr am Pfingstwochenende am Schwanenteich 

in Mühlhausen auf dem Trabant- und IFA-Treffen des  

Trabant-Club Mühlhausen e.V. zusammen. Der Verein 

lebt und feiert mit nationalen und internationalen 

Gästen die Liebe zum „Ost-Auto“.

OSTKULT MIT  PS

Charmante Kultmobile im Trabiparadies
Und noch mehr besondere Hingucker: die Trabant-Umbauten,  

die nach Jahren wieder in die Welterberegion zurückgekehrt 

sind. Mit Herzblut restaurierte Kultmobile sind derzeit im 

Bratwurstmuseum in Mühlhausen zu bewundern – ein 

augenzwinkerndes Stück Ostkult, das Automobil- und All-

tagsgeschichte auf freudvolle Weise verbindet.

Einst im Unstrut-Hainich-Kreis gebaut und ausgestellt, gingen  

die Unikate einige Jahre auf Wanderschaft, kehren nun in die  

Region zurück und finden ein Zuhause in der neuen Trabi-

Ausstellung. Im „Trabiparadies“ sehen Sie phantasievoll ge- 

pimpte Meisterwerke und Schrulligkeiten der härtesten und  

sympathischsten „Pappe“ der Welt. Kombitickets für das Brat- 

wurstmuseum und die Trabiausstellung, Führungen für Er- 

wachsene und Kinder sowie Gruppenprogramme mit traditio- 

neller regionaler Verköstigung sind jetzt schon ein Renner. (dak)

Mehr Informationen: 

www.awe-museum.de

www.wartburg-rallye-festival.de  |  www.wartburgtreffen.de

www.trabantclub.de  |  bratwurstmuseum.de/trabiparadies

Im neuen Trabiparadies im 
Bratwurstmuseum erleben Sie 
phantasievolle Meisterwerke 
der berühmten „Pappe“.
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Bist du bereit für 
spannende Tipps, 
um mit deiner 
Familie viele auf-
regende Abenteuer 
zu erleben?

Unsere Region heißt Welterberegion Wartburg Hainich. Die 

UNESCO hat herausgefunden, dass die über 1000 Jahre alte 

Wartburg in Eisenach und die uralten Buchen im Nationalpark 

Hainich ganz besonders sind auf der Welt – ein Erbe, welches 

dir und den zukünftigen Generationen erhalten bleiben soll.

Ich hänge viel in den alten Gemäuern rum, wo einst Prinzes-

sinnen und Ritter gelebt haben, und erkunde den wilden 

Wald, wie wir Fledermäuse das eben so machen. Deshalb 

kenne ich mich aus in der Gegend und 

berichte dir gern, was es für Kinder und 

Familien zu entdecken gibt. 

Magst Du ein paar meiner Freunde kennen-

lernen? Hier lebt zum Beispiel das kleine freche 

Fagati, ein unverwechselbares Fabeltier und 

heimlicher „Ureinwohner“ des Nationalparks 

Hainich. Es lädt dich zum Spielen und Toben in 

sein Reich ein. Du findest es direkt beim Baum-

kronenpfad. Dort kannst du mit uns bis in die 

Wipfel des Urwaldes steigen oder probier es 

mal in einem der vielen Kletterparks der Region.

Wusstest du, dass im Hainich auch wilde 

Katzen und Luchse leben? Sie sind ein bisschen 

scheu. Wenn du auf Samtpfötchen schleichst, 

begegnest du ihnen im Wildkatzendorf in 

Hütscheroda und kannst viel über sie er-

fahren. Weil sie so selten vorkommen, sind 

sie so berühmt, dass einige Wanderwege 

und ein Spielplatz nach ihnen benannt sind.

Komm mit auf eine Entdeckungsreise! 
Wir sehen uns! (dak)

Mehr erfahren:

www.kultur-liebt-natur.de/familienurlaub

TIPP:

Freizeitkarte 

„Kinderspaß“

von Flederik
Abenteuerliche Wildnis & geheimnisvolle Zeitreisen

FamilienT ippsFamilienT ipps

HEY HALLO! 
Ich bin Flederik, die kleine
Welterbe-Fledermaus, 

und ich freue mich riesig, 
Dich hier zu treffen!

FAMILIENTIPPS
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Abenteuerwildnis „Im Reich des Fagati“ 

Das kleine freche Fagati – unverwechselbares Fabeltier und 

heimlicher „Ureinwohner“ des Nationalparks Hainich. Am Fuße  

des Baumkronenpfades hat es eine fabelhafte Abenteuerland- 

schaft erschaffen. Kleine und große Abenteurer erkunden das 

Bergwerk der Waldwichtel oder krabbeln ganz hoch hinaus zu 

den Elfen in luftiger Höhe. Im Garten der Feen schlüpfen sie in 

verschiedene Rollen, helfen in der Waldwache aus oder be-

suchen gemeinsam mit den Waldbewohnern die Wiesenschule.

Mit einem Eventrucksack machen sie eine magische Entde-

ckungsreise durch die Abenteuerwildnis: kniffelige Aufga-

ben, witzige Geschichten und spannende Naturexperimente 

erwarten die Entdecker.

Und wer weiß ... vielleicht zeigt sich das eine oder andere 

Fabelwesen? Ihre Spuren werdet ihr finden!

Abenteuerwildnis „Im Reich des Fagati“
Am Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich

Thiemsburg 1, 99991 Unstrut-Hainich OT Alterstedt

Tel. (0 36 03) 82 58 43  |  www.baumkronen-pfad.de

Wildkatzendorf Hütscheroda

Das Erlebnisdorf am Rande des Nationalparks widmet sich 

ganz dem Wappentier des Hainich – der Wildkatze – und 

ihrem großen Bruder, dem Luchs. In der „Wildkatzenscheu-

ne“ werden die Tiere und auch das Naturschutzprojekt 

„Rettungsnetz Wildkatze“ in einer kurzweiligen Ausstellung 

„Aug‘ in Aug‘ mit Wildkatze und Luchs“ anschaulich vorge-

stellt. Das Katzenkino bietet Filme über Wildkatzen, Luchse 

und den Hainich.

Höhepunkt des Besuches sind die von den Tierpflegern 

moderierten Schaufütterungen. Hier sehen Sie, dass Wild-

katzen und Luchse keine „Schmusekätzchen“ sind. Der 

Wildkatzenschleichpfad lädt zu einer kurzen Wanderung 

mit Klettermöglichkeiten ein, so lernen Sie den natürlichen 

Lebensraum der Wildkatzen kennen.

Wildkatzendorf Hütscheroda
Schlossstraße 4, 99820 Hörselberg-Hainich 

OT Hütscheroda

Tel. (03 62 54) 86 51 80  |  www.wildkatzendorf.de

FAMILIENTIPPS
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Urwald-Schatzsuche im Nationalpark Hainich

Geht ausgerüstet mit einem Rucksack auf Schatzsuche im 

Nationalpark und erfahrt nebenbei Spannendes über den 

Hainich als UNESCO-Welterbestätte. Im Rucksack steckt 

eine „Urwald-Schatzsuche“-Box mit 6 Aktionskarten. Die 

Box gibt es entweder für Familien mit Kindern zum spiele-

rischen Entdecken des Urwaldes oder für Erwachsene mit 

Übungen zum Entspannen. Ihr könnt wählen! Der Rucksack 

kann an der Nationalparkinformation Umweltbildungssta-

tion („UBiS“) beim Ranger oder bei der Rangerin kostenlos 

ausgeliehen werden. 

Die „UBiS“ ist von April bis 

Oktober täglich von 10-16 Uhr 

geöffnet und über den Parkplatz 

„Am Zollgarten“ nahe 

Kammerforst erreichbar.

FAMILIENTIPPS
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Rumpelburg

Ein bisschen erinnert sie an die 

„Villa Kunterbunt“, die Rumpel-

burg. Durch welches Haus darf 

man sonst rutschen und klettern? 

Das fantasievolle Spieleparadies 

bietet für Klein und Groß viel zu 

entdecken.

Sperlingsgasse 4, 

99947 Bad Langensalza 

kindererlebniswelt-rumpelburg.de

Bratwurst-Erlebnisland

Auf dem Festgelände des Brat-

wurstmuseums in Mühlhausen 

lassen sich tolle Attraktionen für 

die ganze Familie entdecken. Und 

das Beste daran ist, dass man die 

Angebote im Außenbereich kom-

plett kostenlos nutzen kann.

Am Stadtwald 60, 

99974 Mühlhausen

www.bratwurstmuseum.de

Zeitreise für Familien 

Der Neorenaissancebau, 1868 als Gymnasium errichtet, ist 

das Haupthaus der „Mühlhäuser Museen“. Die Dauerausstel-

lungen zeigen die wichtigsten Stücke aus dem Sammlungs-

bestand zur Ur- und Frühgeschichte des Unstrut-Hainich-

Kreises und der Mühlhäuser Stadtgeschichte. Regelmäßige 

Sonderausstellungen ergänzen das Repertoire.

Für junge Besucherinnen und Besucher gibt es im gesamten 

Haus Hör-, Film- und Mitmachstationen zum Entdecken, 

Anfassen und Spaß haben. Museumsmaskottchen Adalbert 

nimmt die Familien dazu mit auf Zeitreise: Mit detailgetreu-

en Gewändern können Kinder in die Rolle einer Edeldame, 

eines Ritters oder Königs schlüpfen. Oder mit einem Leder-

beutel ausgestattet eine spannende Reise archäologischer 

Geheimnisse erleben.

Kulturhistorisches Museum
Kristanplatz 7, 99974 Mühlhausen

Tel. (0 36 01) 8 56 60  |  www.mhl-museen.de

XXL! Thuringia Funpark

Deutschlands größte Skate- und 

Bikehalle in Mühlhausen bietet auf  

4.500 qm Hallenfläche Action pur:  

hohe Wall, große Rampen, Streetpar- 

cour und Foampit begeistern Skater,  

BMX- und Stuntscooterfahrer. Ver- 

leih und Café runden das Erlebnis ab.

Industriestraße 10, 

99974 Mühlhausen

www.thuringia-funpark.nokanet.de

FAMILIENTIPPS
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Erlebnispfad 
und Baumhaus

Auf dem Wald-Erlebnispfad kön-

nen große und kleine Forscher:in-

nen in einem Wäldchen Natur-Rät-

sel lösen, auf einem Barfußpfad 

entlang spazieren und ein riesiges 

Baumhaus erklimmen.

Am Lengenberg 40, 

37318 Uder

www.naturpark-ehw.de

Freibad Wanfried

Das Freibad Wanfried bietet Erholung und Spaß für die 

ganze Familie! Umgeben von idyllischer Natur mit herrlichem 

Blick ins Werratal lädt unser beheiztes Schwimmbecken zum 

Bahnenziehen oder entspanntem Abtauchen ein. Für die 

kleinsten Gäste gibt es ein Planschbecken und einen Spiel-

platz. Kinder, Jugendliche und Erwachsene erfreuen sich an 

der 30 m Rutsche oder am Sprungturm. Auf der großzügigen 

Liegewiese können Sonnenanbeter entspannen, während 

Sportbegeisterte auf dem Kleinfußballfeld oder an der Tisch-

tennisplatte aktiv werden. Ein Kiosk sorgt mit Snacks und 

Getränken für das leibliche Wohl. Egal ob Sie Abkühlung an 

heißen Sommertagen oder sportliche Aktivitäten 

suchen – das Freibad Wanfried ist der perfekte 

Ort für einen unvergesslichen Tag.

 

Schwimmbad Wanfried
Schwimmbad 1, 37281 Wanfried

www.wanfried.de

FAMILIENTIPPS

Fossilien erleben und Tiere entdecken 
Interaktive Naturgeschichte im Schloss Friedenstein

Das „BROMACKER lab – Entdecke die Urzeit!“ lab informiert auf einer interaktiven 

Entdeckungsreise über die weltweit einzigartige Fossilfundstelle „Bromacker“. 

290 Mio. Jahre alte Funde, wie Skelettreste und Spurenfossilien, können Gäste 

jeden Alters aktiv erforschen. Die Dauerausstellung „Tiere im Turm“ zeigt familien-

freundlich Tiere aus den naturkundlichen Sammlungen des Friedensteins. Tiere 

aus aller Welt können entdeckt, gehört und teils sogar gefühlt werden.

Friedenstein Stiftung Gotha
Schlossplatz 1, 99867 Gotha

Tel. (0 36 21) 8 23 40  |  www.friedenstein.de
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Kletterwald Eschwege 

Auf 6 Parcours unterschiedlicher Schwierigkeit geht es im 

Kletterwald Eschwege hoch hinaus. Alle, die den Spaß in der 

Höhe suchen, können sich hier mutig von einer Baumplatt-

form zur nächsten hangeln oder mit der Seilbahn unter dem 

Blätterdach des Waldes am großen Leuchtberg dahinsausen.

Verschiedene Herausforderungen warten auf die Besucher, 

die Geschick und manchmal auch etwas Mut erfordern. Ob 

an einer Kletterwand, auf einem Holzschlitten oder über 

baumelnde Getränkekisten – es wird nie langweilig. Finale 

ist eine lange Abfahrt hinab in ein großes Netz.

Der Kletterwald ist übrigens auch ein toller Tipp für alle, die 

auf der Suche nach einem außergewöhnlichen Ort für eine 

Geburtstagsparty oder Teambuilding-Events sind.

Kletterwald Eschwege
Über Leuchtbergstraße 40, 37269 Eschwege

Tel. (0 56 51) 80 71 04

www.kletterwald-eschwege.de

espada Freizeitbad 

Das espada Freizeitbad verspricht zu jeder Jahreszeit Was-

serspaß für die ganze Familie. Im Hallenbad mit Schwim-

mer- und Nichtschwimmerbereich, Sprungbrett und -turm 

geht es auch sportlich zu. Entspannung bieten hingegen 

das Fitness-Relax-Becken sowie der Textilsauna-Bereich und 

die VelusJet®-Wassermassageliege. Die kleinen Badegäste 

können sich im Eltern-Kind-Bereich sowie auf der Kinderrut-

sche und der Black-Hole-Rutsche austoben. Das Naturfrei-

bad espanatura mit 50-Meter-Bahnen, flexiblen Spielplatt-

formen, Lagune und Breitwellenrutsche sowie der espadino 

WasserSpaßGarten bieten während der Sommermonate 

jede Menge Spaß im Außenbereich. Alleinstellungsmerkmal 

für das espanatura ist übrigens die biologische Wasserauf-

bereitung ohne Chemikalien. Sowohl das Hallenbad als auch 

das espanatura sind barrierefrei erreichbar.

espada Freizeitbad
Goldbachstraße 55, 37269 Eschwege

Tel. (0 56 51) 80 72 89  |  www.espada.de

FAMILIENTIPPS
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Die Outdoor-Ausstellung liegt 
direkt am Tugendpfad, der um 
die Wartburg herumführt.
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Auf dem Burgenbauplatz 
probieren die Gäste selbst 
aus, wie vor 1.000 Jahren 
gebaut wurde.

Tipp: der Tugendpfad 
Der Burgenbauplatz liegt direkt am Tugendpfad, der 

für einen Spaziergang um die Burg herumführt und 

einen beeindruckenden Ausblick möglich macht. 

Neue Sitzgelegenheiten und eine historisch ange-

lehnte Bepflanzung laden zum Pausieren, Picknicken 

und Verweilen ein. 

www.wartburg.de

Mit Alba spielen, bauen, mitmachen
So eine riesige Burg, hoch oben auf dem Berg – wie bloß 

wurde sie gebaut mit den Werkzeugen und Mitteln vor 1.000 

Jahren? Das erfahren die Besucher:innen in der Outdoor-Aus-

stellung durch eindrucksvolle Nachbauten und Werkstücke, 

Mitmach- und Spielstationen sowie Informationen, die für 

Kinder, Erwachsene und besonders Wissbegierige passend 

aufbereitet sind. Die Kinder lassen sich zum Beispiel von 

dem Burg-Maskottchen, der Wartburg-Maus Alba, mitneh-

men in die Gewerke und per QR-Code 

zu interessanten Videos mit noch 

mehr Einblicken.

Der Name ist Programm
Alle Bereiche des Burgenbauplatzes 

sind interaktiv und halten Möglich-

keiten bereit, selbst Hand anzu-

legen und zu erfahren, wie sich das 

Bauen früher anfühlte. Wie entstanden die Arbeitsgeräte? 

„Metallverarbeitung für den Burgenbau - Der Schmied“: Ein 

Memo-Spiel verrät, was der Schmied brauchte, um Werk-

zeuge herzustellen. Einblicke in eine Schmiede zeigen den 

Arbeitsplatz und man bekommt einen Eindruck von den 

verschiedenen Metallen. Ein Puzzle mit mittelalterlichen 

Holzsteckverbindungen bringt „Die Kunst der Zimmerleute 

– vom Baum zum Balken“ näher.  Fühlboxen mit Steinen und 

Werkzeugen lassen „Die Arbeit der Steinmetze – Stein für 

Stein“ ertasten und verdeutlichen die Arbeitsschritte vom 

Fels zum Säulenfuß. In der Station „Die Bauplaner der Burg – 

Organisation und Präzision“ versteht man, wieso eine Burg 

aus Kreisen und Linien auf dem Boden entstand und man 

kann den Zirkel auch selbst einmal wie einst anlegen. „Der 

Transport der Baumaterialien – Rohstoffe auf Reisen“ – die 

Transportgeräte lassen auf den eigenen Rücken setzen, man 

kann seine Geschicklichkeit testen und auch einen Kran von 

damals aus der Nähe betrachten. Und zu guter Letzt lernt 

man wie „Maurer, Mörtelrührer, Tüncher – von der Mauer 

zur gestalteten Wandfläche“ arbeiteten.

Workshops für Kinder
Alle Handwerksberufe griffen inein-

ander und wurden von hoch ausgebil-

deten Spezialisten ausgeführt. Dafür 

bekommt man auf dem Bauplatz 

ein Gespür. Um eine Vorstellung zu 

bekommen, können Schulen mu-

seumspädagogische Programme und 

Workshops buchen. (dak)

Schmieden, hämmern, tünchen – 
bauen wie im Mittelalter

Anfassen verboten? Nein! Nicht hier. Eine Ausstellung auf einer alten Burg mit der aus-
drücklichen Einladung: „Bitte anfassen und ausprobieren!“ Das begeistert Klein und Groß 
auf dem Burgenbauplatz der Wartburg, wo die Gäste alle Gewerke des mittelalterlichen 

Burgenbaus und der Handwerkskunst mit eigenen Händen erkunden können.

BurgtagebuchBurgtagebuch

BURGTAGEBUCH
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Film ab! 
Einfach den QR-Code scannen 

und den Film anschauen.
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Das hatten wir nicht erwartet! – wie viel Auswahl in einem 

„Wanderpaket“ steckt, das den Naturparkweg zwischen 

Leine und Werra umfasst. Grüne Täler, naturbelassene Fluss-

landschaften und urig wilder Wald – gewiss. Mit einigen 

hübschen Fachwerkorten hatten wir auch gerechtet. Solch 

beeindruckende Burgen und Ruinen sowie zahlreiche Kapel-

len, Klöster und Wallfahrtsorte überraschten uns dann aber 

genauso, wie die besonders geschützte Natur des sogenann-

ten „Grünen Bandes“ und die erlebbare Erinnerungskultur im 

innerdeutschen Grenzland zwischen Thüringen und Hessen. 

Muschelkalkplateaus und imposante Felskulissen, Streuobst-

wiesen und fruchtbare Äcker, idyllische Orte mit herausge-

putzten Häusern und sehenswerte Ausstellungen krönen die 

abwechslungsreichen Wanderwege 

auf den 103 km Strecke von Heilbad 

Heiligenstadt im Eichsfeld bis nach 

Creuzburg im Werratal.

Anspruchsvolle Wege
Atemberaubend waren wunderschö-

ne Ausblicke als Belohnung nach 

anspruchsvollen Anstiegen. Anspruch 

im Sinne höchster Qualität können wir auch bestätigen für 

die ausgezeichnete Beschilderung und Wartung der Wege, 

die gute Infrastruktur in Sachen Bahnanbindung, komfortab-

le Übernachtungen und regionalen kulinarischen Genuss auf 

dem zertifizierten Qualitätswanderweg.

Aufstiege zu beeindruckenden Burgen und atemberaubenden Aussichtspunkten,  
Abstiege in grüne Täler, unberührte Wälder und Flussauen sowie Abstecher in idyllische 

Fachwerkorte und an historische Stätten – Vielfalt und Komfort kennzeichnen den  
Qualitätswanderweg zwischen Leine und Werra im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal.

Naturparkweg Naturparkweg 
Leine-WerraLeine-Werra

Wechselspiel zwischen Natur und Geschichte

NATURPARKWEG LEINE-WERR A

Historie beleben
Kommen Sie mit auf die Etappen 4 

und 5 von Lengenfeld unterm Stein 

über Treffurt nach Creuzburg! – dort- 

hin, wo der Naturpark Eichsfeld-Hainich- 

Werratal und die Welterberegion 

Wartburg Hainich verschmelzen. 

Vor unserem Start durch das markante  

Viadukt in Lengenfeld unterm Stein 

hindurch, hatten wir Spaß oben auf dieser ehemaligen Eisen-

bahnbrücke bei einer Fahrt mit der Fahrraddraisine. Gleich 

hinter dem Bahnhof startet die Reise auf dieser ingenieurs-

technischen Meisterleistung der Historie.

Unser erster Höhepunkt in der Natur erwartete uns zwischen  

dem Kloster Zella und Faulungen auf einem kurzen Abstecher  

Die längste und an Aus-
blicken reichste Etappe des 
Naturparkwegs führt vom 
Südeichsfeld ins Werratal.
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zur Klosterschranne und entlang der Strecke, wo man an 

mehreren Aussichtspunkten seinen Blick über wundervolle 

Landschaften schweifen lassen kann. In Katharinenberg 

führt der Weg zudem an einem besonderen Gebäude vorbei, 

an der Kirchruine mit dem „Turm ohne Spitze“. 

Grenzgeschichte auf dem Grünen Band
In der Ausstellung am Grenzblick und im Grenzturm in 

Katharinenberg waren wir erstaunt über die einstige inner-

deutsche Grenze zu Hessen und über die wertvolle Entwick-

lung seltener Pflanzen- und Tierarten entlang dieser lang 

unberührten Natur. Wir erkundeten politische Geschichte 

und Naturschutz der Gegenwart an Touchscreens, ließen uns 

beeindrucken von einer 360-Grad-Darstellung der Grenze 

und hatten Freude bei einer digitalen Schnipseljagd. Der 

Naturparkweg liegt in diesem Abschnitt auf dem Grenzwan-

derweg Katharinenberg entlang des Nationalen Naturmo-

nument „Grünes Band Thüringen“. Auf dem 6,5 km langen 

Rundweg machten wir uns hautnah einen Eindruck von der 

historisch und biologisch bedeutsamen Region. Wir fanden 

sogar noch Grenzmarkierungen. Der original verbliebene 

Führungsturm der DDR-Grenztruppen erzählt im Inneren 

über die Grenzanlagen und die Lebensbedingungen der Be-

völkerung im Sperrgebiet.

Ausblick auf den Fachwerkzauber
Danach tat es gut, wieder frischen Wind um die Nase zu 

haben. Durch Wendehausen führt der Weg hinauf zum Aus- 

sichtpunkt Lindenhecke bei Schierschwende. Wir genossen  

den 360-Grad-Panoramablick, entspannten auf den Sonnen- 

liegen und entdeckten sogar eine Schutzhütte zum Verweilen.

Nachdem wir genug Kraft getankt hatten, ging es weiter 

zum nächsten beeindruckenden Ort – zur Burg Normann-

stein über der Fachwerkstadt Treffurt, wo die Aussicht 

grandios und das Werratal in Sichtweite ist. Zum Übernach-

ten sind die Ferienwohnungen auf der Burg empfehlenswert 

und das Inklusionshotel „Hotel 1601“ in einem historischen 

Prachtstück von Fachwerkhaus. In der Nähe der Burg beim 

Parkplatz „Hand“ finden Wandernde eine Versorgungshütte, 

die sonntags von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet ist. Auskünf-

te zu den TOP-Wanderwegen Normannstein und Creuzburg 

sowie viele Tipps mehr bekamen wir in der Touristinforma-

tion in Treffurt. Wir empfehlen für Liebhaber der Baukunst 

diesen liebevoll restaurierten Ort ganz besonders. 

Seltene Arten im Werratal
Weiter auf dem Naturparkweg Leine-Werra folgte auf das  

Stadtleben wieder fesselnde Natur in der Werraaue zwischen  

Falken und Falkenroda, ein renaturierter Flusslauf. In dem 

NATURPARKWEG LEINE-WERR A
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Naturschutzgebiet entwickeln sich auentypische Gehölze 

und Auenwiesen, die auch seltenen Amphibien, Libellen, Insek- 

ten und Wiesenvögeln einen Lebensraum bieten. Neben dem 

Biber ist zum Beispiel der schillernde Eisvogel hier ein Star 

und im Sommer kann man die Grünfrösche nicht überhören. 

Die Belohnung nach dem Anstieg hinauf nach Scherbda und 

Creuzburg ist der Weitblick auf dem Hausberg „Wisch“. In 

die Schönheit filigraner Blüten tauchten wir rund um Creuz- 

burg ein. Viele Orchideenarten fühlen sich hier heimisch – zum  

Beispiel das Rote Waldvöglein, das Dreizähnige Knabenkraut,  

die Feuerlilie, der Händelwurz und der Braunrote Stendelwurz.

Streckeninformationen

Länge: insgesamt 103,34 km

Höhenlage: 177 m - 515 m ü. NN

Wegmarke: rotes Quadrat auf weißem Grund

Start: Heilbad Heiligenstadt (Marktplatz)

Ziel: Creuzburg (Liboriuskapelle)

Schwierigkeitsgrad: schwer

km

m

Etappe 4 

Länge: 
27,13 km

Dauer: 
7,5 h

Start: 
Lengenfeld u. Stein, 

unterhalb der Brücke 

des Ortes (Viadukt)

Ziel: 
Treffurt, Marktplatz

Das Finale – durchs felsige Werratal vor-
bei an malerischen Dörfern erreicht der 
Nationalparkweg sein Ziel in Creuzburg.

Faszination Stadt und Burg
Im Wechselspiel zwischen Natur und Kultur entdecken wir 

am Stadtrand die Gottesackerkirche. Im idyllischen Ambiente, 

inmitten urig alter Bäume und mit Efeu bewachsen bietet 

das einstige Gotteshaus ungewohnte Perspektiven. Die Natur- 

parkausstellung in der Kirche kommt einer fotografischen 

Reise durch den Naturpark gleich. Die romantische Burg 

Creuzburg mit Museum, Hotel, Restaurant und Terrasse ist 

einen Abstecher unbedingt wert. Den offiziellen Endpunkt des  

Naturparkweges erreichten wir auf der historischen Stein-

brücke über der Werra mit der Liboriuskapelle. Das architek- 

tonische Ensemble bildet ein Wahrzeichen dieser Stadt. (dak)

Mehr Informationen: 

www.naturparkweg-leine-werra.de

Etappe 5

Länge:  
19,22 km

Dauer: 
5 h

Start: 
Treffurt, 

Marktplatz

Ziel: 
Creuzburg 

(Liboriuskapelle)

NATURPARKWEG LEINE-WERR A
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Erleben Sie die blühende 
Vielfalt auf unseren Wander- 

und Radwegen! Entdecken Sie 
seltene Pflanzen, duftende 

Wiesen und farbenfrohe 
Blütenparadiese. Ein Fest 

für alle Naturfreunde!

WANDER-  UND R ADWEGE30

Als Rundtour erschließt der Weltnaturerbepfad die zentra-

len Bereiche des Nationalparks Hainich. Markiert mit der 

UNESCO-Raute führt er durch urige Altbuchenwälder, die 

seit 2011 Teil des UNESCO-Weltnaturerbes sind. Auf 1.573 

Hektar entfaltet sich hier eine Landschaft, die sich nach 

Aufgabe der ehemaligen Truppenübungsplätze nahezu unbe-

einflusst entwickelt hat. Alte Baumriesen, junges Unterholz 

und vielfältige Lebensräume machen den Weg zu einem 

eindrucksvollen Naturerlebnis. Immer wieder öffnen sich 

stille Waldlichtungen und lassen die Dynamik eines Waldes 

spüren, der sich selbst überlassen ist – ein seltener Einblick 

in die Ursprünglichkeit europäischer Buchenwälder.

WelterbepfadWelterbepfad

Schwierigkeit: mittel

Wegelänge: 9,5 km

Höhenlage: 
337 – 505 m ü. NN

Start / Ziel: Wanderparkplatz „Craulaer Kreuz“

Einkehr: Hainichbaude, Hörselberg-Hainich OT Craula

Frühblüher-Hotspot

Flora

kulturell / historischalter Buchenwald

aussichtsreich
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Der TOP-Wanderweg beginnt am Wanderparkplatz „Rondell“ 

mit Informationspavillon und führt zunächst am historischen 

Grenzhaus Heyerode vorbei. Nach der Querung der Straße 

eröffnet sich der Buchenwald des Fauna-Flora-Habitats 

„Hainich“, begleitet vom Ortsrand Heyerodes. Ein kunstvoller 

Bildstock am Aschberg erinnert an die Geschichte der Region. 

Über offene Feldfluren gelangt man zur ehemaligen Bahnstre-

cke Mühlhausen–Treffurt und weiter zum „Vogelparadies“, 

einem stillen Ort zum Verweilen. Die Aussichtspunkte „Insel-

bergblick“ und „Wartburgblick“ bieten beeindruckende Fern-

sichten bis Wartburg und Thüringer Wald, ehe der Rückweg 

den Heldrastein in den Blick rückt. Eine Einkehr im Landgast-

hof „Alter Bahnhof“ rundet die Tour ab.

TOP-Wanderweg Heyerode  TOP-Wanderweg Heyerode  

Schwierigkeit: mittel

Wegelänge: 9,0 km

Höhenlage: 
333 – 456 m ü. NN

Start / Ziel:  Wanderparkplatz „Am Rondell“

Einkehr: Landgasthof Alter Bahnhof, Heyerode

Der TOP-Wanderweg beginnt am Wanderparkplatz im Mihla-

er Tal und folgt dem Artelbach zur geheimnisvollen Wald-

quelle Hörschelborn. Durch das Schwantal führt der Weg 

hinauf auf den Seifenberg, wo die Wildnis des Nationalparks 

Hainich spürbar wird. Am „Urwald-Life-Camp“ am Harsberg 

laden Nationalpark-Infos und das Gelände der Jugendherber-

ge zu einem Stopp ein. Vom Fliegerhang eröffnet sich ein 

herrlicher Blick auf Thüringer Wald, Rhön und Hohen Meiß-

ner. Über den Zwergenpfad gelangt man zur geheimnisvollen 

Wolfsschlucht mit spannenden Mythen und Wissenswertem 

zum Wolf. Ein Abstecher zur Köhlerbaude und die überdach-

te Schutzhütte runden die Tour perfekt ab.

TOP-Wanderweg Mihlaer TalTOP-Wanderweg Mihlaer Tal

Schwierigkeit: mittel

Wegelänge: 7,1 km

Höhenlage:
210 – 377 m ü. NN

Start / Ziel: Wanderparkplatz „Mihlaer Tal“

Einkehr: Hotel „Graues Schloss“, Mihla
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TOP-Wanderweg

Mihlaer Tal

TOP-Wanderweg

Heyerode
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Der rund 12 km lange Adolfsburgstieg verläuft auf dem 

Höhenkamm zwischen Treffurt und Wendehausen und er-

öffnet eindrucksvolle Ausblicke in das thüringisch-hessische 

Grenzland. Am Aussichtspunkt „Adolfsburg“ schweift der 

Blick weit über Wälder, Felder und Täler. Der Name des Ber-

ges erinnert an eine einstige hölzerne Belagerungsburg, von 

der aus Adolf von Nassau der Sage nach die Burg Normann-

stein angriff. Entlang des Weges führen die Pfade durch alte 

Kirschplantagen und vorbei an imposanten Kalksteinfelsen. 

Auf dem Abschnitt des Kunstpfades „Ars Natura“ verbinden 

sich Natur und Kunst zu einem besonderen Erlebnis unter 

freiem Himmel.

Adolfsburgst iegAdolfsburgst ieg

Schwierigkeit: mittel

Wegelänge: 11,5 km

Höhenlage:
217 – 445 m ü. NN

Start / Ziel: Wanderparkplatz „Hand“

Einkehr: „Trattoria Toskana“, Treffurt

Vom Parkplatz Thiemsburg tauchen Wanderer ein in eine 

stille Welt aus uralten Bäumen und geheimnisvollen Wald-

pfaden. Vorbei an der „Alten Eiche“, dem stärksten Baum des 

Nationalparks, führt der Weg durch lichtdurchfluteten Laub-

mischwald, vorbei an einem verwunschenen Erlenbruch und 

historischen Grenzsteinen. Am Steingraben schlängeln sich 

natürliche Mäander durch die Landschaft, begleitet von bi-

zarren Wuchsformen alter Baumriesen. Im Frühjahr leuchten 

üppige, weiße Märzenbecher-Teppiche wie ein Blütenmeer 

am Waldboden. Der kurze Rundweg ist die perfekte Auszeit 

vor oder nach dem Besuch des Baumkronenpfades und des 

Nationalparkzentrums.

Naturpfad Th iemsburgNaturpfad Th iemsburg

Schwierigkeit: leicht

Wegelänge: 3,7 km

Höhenlage: 
337 – 373 m ü. NN

Start / Ziel: Wanderparkplatz „Thiemsburg“

Einkehr: „Forsthaus Thiemsburg“ am Baumkronenpfad

WANDER-  UND R ADWEGE32
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Von hier hat man einen herrlichen Blick auf das Thüringer Be-

cken im Nordosten, den Nationalpark Hainich im Nordwesten 

und auf die Höhenzüge des Thüringer Waldes samt Großem 

Inselsberg im Süden.

Das Gebiet rund um die Fahner Höhe gilt als Thüringens Obst-

garten. Anfang des 19. Jhd. wurden hier die ersten Kirschbäu-

me gepflanzt und damit die Tradition des Fahner Obstanbaus 

und seiner Verarbeitung begründet.

Seither hat sich das Gebiet zu einer ca. 1.000 ha großen Obst-

plantage entwickelt, wo man sich in Selbstpflückanlagen das 

knackfrische Obst vom Baum holen kann. Zwischen Friemar 

und Molschleben verläuft die Fahner Höhe-Route direkt auf 

dem Nessetal-Radweg.

Regionalroute 8 - „Zur Fahner Höhe“  Regionalroute 8 - „Zur Fahner Höhe“  

Schwierigkeit: mittel

Wegelänge: 47,1 km

Höhenlage: 
210 – 407 m ü. NN

Start / Ziel:  Gotha

Rundweg

Die Thüringer Städtekette verbindet auf rund 225 km die 

schönsten Städte Thüringens zu einer unvergesslichen 

Radreise voller Kultur, Geschichte und Naturerlebnisse. 

Besonders eindrucksvoll ist die Etappe von Eisenach über 

Gotha nach Erfurt: In der Wartburgstadt laden das Bachhaus 

und zum Verweilen ein. Entlang der Hörsel führt der Weg 

durch stille Auen, idyllische Dörfer und die sagenumwobenen 

Hörselberge. In Gotha beeindrucken das barocke Schloss 

Friedenstein und das Herzogliche Museum mit Schätzen aus 

Jahrhunderten. Ziel ist die lebendige Altstadt Erfurts mit 

Domensemble, Severikirche und der einzigartigen Krämer-

brücke. Weitere Etappen verbinden Weimar, Jena, Gera und 

Altenburg.

Thüringer Städteket teThüringer Städteket te

Schwierigkeit: leicht bis mittel

Wegelänge: 230 km

Höhenlage:
150 – 360 m ü. NN

Start / Ziel: Eisenach / Altenburg

Fernradweg – Etappentour

WANDER-  UND R ADWEGE 33



34

AusflugszieleAusflugsziele
in der Welterberegionin der Welterberegion

Die Welterberegion Wartburg Hainich lädt dazu ein, Natur 

und Kultur in ihrer ganzen Vielfalt zu erleben. Im National-

park Hainich und im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal 

eröffnen Wanderungen durch dichte Urwälder, Radtouren 

durch stille Täler oder Kanutouren auf der Werra immer wie-

der neue, faszinierende Perspektiven. Der Baumkronenpfad 

im Hainich lässt die Landschaft aus der Vogelperspektive 

erleben und macht die Wildnis besonders greifbar.

Auch kulturell hat die Region viel zu bieten: Die Wartburg in 

Eisenach, Schloss Friedenstein in Gotha und die malerischen 

Fachwerkstädte Eschwege und Wanfried erzählen Geschich-

te auf eindrucksvolle Weise. Blühende Gärten und Therme 

in Bad Langensalza, mittelalterliche Kirchen in Mühlhausen 

und lebendige Kultur machen jeden Ausflug unvergesslich. 

Natur, Geschichte und Erholung verschmelzen hier zu einem 

einzigartigen Erlebnis.

AUSFLUGSZIELE
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Die WartburgDie Wartburg
900 Jahre Geschichte voller Leben

Fast majestätisch thront sie über dem thüringischen Eise-

nach – die Wartburg. Sie ist die erste deutsche Burg, die in 

die Liste des Welterbes der UNESCO aufgenommen wurde, 

als die ideale Burg der feudalen Epoche in Mitteleuropa trotz 

ihrer Überformungen späterer Jahrhunderte. 

Betritt der Besucher:innen die Burganlage, öffnet sich ihm 

ein 900 Jahre altes Geschichtsbuch: die höfische Kunst des 

Mittelalters, das Leben und Wirken der heiligen Elisabeth, 

Martin Luthers Übersetzung des Neuen Testaments, das 

Fest der deutschen Burschenschaften und Richard Wagners 

romantische Oper „Tannhäuser“ – all das verleiht der Wart-

burg ihre besondere Anziehungskraft und ihren Reiz. Neben  

dem Ort musealer Kostbarkeiten ist die Wartburg aber auch  

einzigartige Kulisse zahlreicher Veranstaltungen und Konzerte. 

Wartburg Stiftung 

Auf der Wartburg 1, 

99817 Eisenach 

Tel. (0 36 91) 25 00

www.wartburg.de

Veranstaltungstipps:

23.05. | 06.06. | 11.07. | 25.07. | 12.09.

Wartburgkonzerte - Deutschlandfunk Kultur 

29.08. | 04.09.

mdr-Musiksommer auf der Wartburg

01.05. | 03.05. | 05.05. | 07.05. | 16.05.  

23.09. |  26.09. |  30.09. | 11.10. 

Tannhäuser und der Sängerkrieg 
auf der Wartburg 
Die große romantische Oper am Originalschauplatz  

– ein Erlebnis nicht nur für Freunde der Musik von 

Richard Wagner ... 

Weitere Veranstaltungstermine:  www.wartburg.de

360°

AUSFLUGSZIELE
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Das Lutherhaus Eisenach erinnert an Martin Luthers Aufent-

halt in Eisenach während seiner Schulzeit von 1498 bis 1501. 

Es ist eines der ältesten und schönsten Fachwerkhäuser 

Thüringens und gilt seit dem frühen 19. Jahrhundert als eine 

der bedeutendsten Stätten der Reformationsgeschichte. Seit 

2015 präsentiert sich das Museum mit innovativen Ausstel-

lungen in einem einzigartigen historischen Ambiente. Erleben 

Sie den besonderen Charme dieses europäischen Kulturerbes 

und erfahren Sie mehr über Luthers berühmte Bibelüberset-

zung in der preisgekrönten Dauerausstellung „Luther und die 

Bibel“. Entdecken Sie die Lutherstuben von 1356, Werke von 

Lucas Cranach und Ai Weiwei, den Taufeintrag von Johann  

Sebastian Bach sowie vieles mehr! Weitere Ausstellungen des 

Hauses beschäftigen sich mit dem kirchlichen ‚Entjudungsins-

titut‘ sowie dem Kampf des sozialistischen Staates gegen die 

Kirchen in der frühen DDR.

Sie möchten selbst einmal eine Seite der Lutherbibel auf einer 

Gutenberg-Buchdruckerpresse drucken oder andere kreative 

Angebote entdecken? In „Luthers Werkstatt“ können Sie mit 

Ihrer Gruppe zahlreiche Programme für Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene besuchen!

Kulturerlebnis in historischem Ambiente

Lutherhaus EisenachLutherhaus Eisenach

Ausstellungen 
•	 Luther und die Bibel

•	 Erforschung und Beseitigung. Das kirchliche  

‚Entjudungsinstitut‘ 1939–1945

•	 Jugend, Gott und FDJ.  

Der Kampf gegen die Kirchen in der frühen DDR

Skulptur man in a cube von Ai Weiwei 

Luthers Werkstatt 
Museumspädagogische Angebote für Gruppen, 

nach Voranmeldung

Museumsshop 
Breites Sortiment: Herrnhuter Sterne, Fachliteratur, 

Souvenir-Artikel, Bibeln

AUSFLUGSZIELE

Die Ausstellungen des Lutherhauses sind

•	 in deutscher und englischer Sprache

•	 weitgehend barrierefrei

Das Lutherhaus arbeitet nachhaltig und ressourcenschonend.

Lutherhaus Eisenach

Lutherplatz 8, 99817 Eisenach

Tel. (0 36 91) 2 98 30  

www.lutherhaus-eisenach.com

360°
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Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich 
Zu jeder Jahreszeit Natur erleben, entdecken, genießen ...

Durch die Baumkronen des Hainich schlängelt sich ein 540 

Meter langer Pfad. In 24 Metern Höhe sind Sie auf Augenhö-

he mit Specht, Fledermaus und Co. Sie lernen die Tiere des 

Waldes kennen, Sie rätseln, schätzen und staunen. Kletter-

partien für Wagemutige sind natürlich inklusive. Ganz oben 

lockt ein herrlicher Panoramablick. Wer dann noch Puste 

hat, kann die Erlebniswelten „Wurzelhöhle“ und „Entdecke 

die Geheimnisse des Hainich“ im Nationalparkzentrum besu-

chen. Oder einen Abstecher zur Abenteuerwildnis „Im Reich 

des Fagati“ machen. Dort geht es auf Entdeckertour durch 

das Reich der Riesen, Feen und Wichtel.

Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich

Thiemsburg 1, 99991 Unstrut-Hainich OT Alterstedt

Tel. (0 36 03) 82 58 43  |  www.baumkronen-pfad.de

Opfermoor Vogtei

„Das Opfermoor ist ein verzauberter Ort, voller Geschichte 

und Geschichten. Ein Ort zum Nachdenken über ferne Vergan-

genheit, die hier greifbar wird.“

In unmittelbarer Nähe des geografischen Mittelpunkt 

Deutschlands, am authentischen Ort einer Kultstätte der 

Germanen und ihrer Vorgänger wurde der zweitausend Jahre 

alte Opferplatz nach archäologischen Befunden, durch Prof. 

Dr. Behm-Blancke, teilweise rekonstruiert. Das ausgegrabene 

Opfermoor, als größter eisenzeitlicher Opferplatz Mittel-

europas, zeigt ein komplexes Bild von Ritualen, die in einem 

heiligen Moor stattfanden. 

Zum Eintritt ins Freigelände benötigen Sie Chips, welche im Museums- 

gebäude, beim Edeka Motz und im Möbel Jäger erhältlich sind.

Ausstellung Opfermoor Vogtei

Schleifweg 11, 99986 Vogtei OT Niederdorla

Tel. (0 36 01) 75 60 40  |  www.opfermoor.de

AUSFLUGSZIELE



39

Vogelschutzwarte Seebach

Die historische Wasserburg beheimatet die weithin bekann-

te, älteste Vogelschutzwarte. In den ca. zweistündigen Füh-

rungen durch Burg und Park erfahren Besucher:innen jeden 

Alters Interessantes und Wissenswertes u.a. aus der Histo-

rie und zum Vogelschutz. Dabei sind alle Ausstellungsräume 

barrierefrei zu erreichen, wie auch der, die Burg umgebende, 

Vogelschutzpark mit Volieren. Erkunden kann man Burg und 

Park auch ohne Führung, während der Dienstzeiten  

(Mo. – Do. 8.00 – 15.30 Uhr, Fr. 8.00 – 12.30 Uhr). 

Führungen ohne Anmeldung von Mai bis Okt.:  

Sa., So. und feiertags um 14.00 Uhr, Treffpunkt ist der Park- 

eingang “Brühl“, hier sind auch PKW-Stellplätze vorhanden.  

Gruppenführungen ganzjährig möglich  

(E-Mail: verein@vogelschutzwarte.de)

Verein d. Freunde d. VSW Seebach e.V. 

Lindenhof 3, 99998 Mühlhausen OT Seebach

Tel. (0 36 01) 7 89 10 18  |  www.vogelschutzwarte.de

AUSFLUGSZIELE

Historische Wehranlage

Einen imposanten Eindruck von der Stärke und Bedeutung 

der einstigen Freien Reichsstadt vermittelt die Historische 

Wehranlage. Die museal gestalteten Befestigungsanlagen 

können über eine Länge von 370 Metern entdeckt werden. 

Im Ausstellungsbereich werden die Wehrgeschichte der  

Stadt und die zahlreichen Stadtbrände, die Mühlhausen  

ereilten, thematisiert. Ein Stilzimmer mit historischer Aus-

stattung vermittelt einen Eindruck biedermeierlicher Haus-

kultur. Ein traumhafter Ausblick über die Altstadt und auf  

St. Marien wird mit dem Aufstieg auf den Rabenturm (34,2 m) 

belohnt.

Gründonnerstag bis Ende Oktober, 

täglich 10.00 – 17.00 Uhr

Historische Wehranlage

Am Frauentor, 99974 Mühlhausen

Tel. (0 36 01) 8 56 60

www.mhl-museen.de
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Zwischen historischen Fachwerkfassaden, eleganter Kurpro-

menade und einer einzigartigen Gartenvielfalt entfaltet Bad 

Langensalza seinen ganzen Charme. Von Frühling bis Herbst 

hüllen Düfte aus Themengärten die Altstadt in ein blühendes 

Kleid. Begeben Sie sich auf eine florale Weltreise: vom exoti-

schen Japanischen Garten über den duftenden Rosengarten 

bis zum eindrucksvollen Arboretum. Direkt vor den Toren 

der Stadt wartet der Nationalpark Hainich mit urwüchsigen 

Pfaden und dem berühmten Baumkronenpfad.

Kultur- und Event-Magnet
Rosen- und Gartenfeste, Kurkonzerte, Märkte, Ausstellun-

gen und stimmungsvolle Stadtfeste: Das ganze Jahr über 

bietet Bad Langensalza lebendige Kultur – von klassisch bis 

modern, von lauschigen Hofabenden bis zu großen Open-

Air-Erlebnissen.

Kur- und Rosenstadt am Nationalpark Hainich

Bad LangensalzaBad Langensalza
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Für Tagesbesucher und länger Bleibende –
Tagesarrangements: Therme, Gärten, 
Genussmomente
Wochen- und Kurpauschalen mit Anwendungen, Beratung 

und Kulturprogramm. Flexibel kombinierbar – vom Wohl-

fühl-Wochenende bis zur mehrwöchigen Kur.

Ihr nächster Schritt?
Bad Langensalza freut sich auf Ihren Besuch – für einen 

Tag oder länger. Informationen zu Angeboten, Terminen, 

Unterkünften und „Urlaub auf Rezept“ erhalten Sie über die 

Tourist-Information und die Friederiken Therme.

Tourist-Information

Bei der Marktkirche 11, 99947 Bad Langensalza

Tel. (0 36 03) 83 44 24  |  Mehr auf: www.badlangensalza.de

Natürlich Du – Ankommen, Durchatmen, Aufblühen
Reizvolle Kontraste, kurze Wege, viel Grün: Bad Langensalza 

ist der Ort, an dem Erholung, Natur und Lebensfreude zu-

sammenfinden.

Gesundheit, die gut tut – Urlaub auf Rezept
In der Friederiken Therme erwarten Sie drei natürliche Heil- 

mittel, wohltuende Anwendungen und echte Tiefenentspan- 

nung. Unsere qualifizierten Badeärzte begleiten Sie medizi-

nisch fundiert – ideal für Prävention, Regeneration und Kur.  

Und das Beste: In Bad Langensalza ist Urlaub auf Rezept möglich.

Neu: Ihr Kurortlotse
Persönlich, nah und kompetent: Der Kurortlotse unterstützt 

von der Planung bis zum Aufenthalt – bei Fragen zu Rezep-

ten und Kostenträgern, Terminorganisation, Anwendungen 

und Freizeitprogramm. So finden Tagesgäste und länger 

Bleibende schnell ihren Weg zu mehr Wohlbefinden.

Übernachten mit Gefühl
Vielfältige Unterkünfte – Hotels, Pensionen, Ferienwohnun-

gen und Kurhäuser – in ruhigen Lagen nahe Gärten, Therme 

und Altstadt. Barrierearme Optionen, Arrangements für 

Paare, Familien und Gruppen sowie kurze Wege sorgen für 

einen entspannten Aufenthalt.
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Gotha und die Welt des Adels

Geschichte(n) hautnah erleben
Die täglichen Stadtführungen bieten anregende Anekdo-

ten, wahre Geschichte(n) und viel Wissenswertes über die 

charmante Residenzstadt Gotha und ihre Verbindungen zu 

den europäischen Königshäusern. Ein Highlight ist der ge-

heimnisvolle Rundgang durch die Kasematten unter Schloss 

Friedenstein – eine faszinierende Reise in die unterirdische 

Festungsanlage des Frühbarocks.

Auch die weiteren Erlebnisführungen zeigen die Altstadt 

auf ursprüngliche und amüsante Weise: Entdecken Sie die 

verwinkelten Gassen bei einer abendlichen Laternenführung 

oder erkunden Sie bei „Dicke Mauern, tiefe Keller“ Orte, die 

sonst nicht zugänglich sind.

Gotha adelt – Tourist-Information & Shop

Hauptmarkt 40, 99867 Gotha 

Tel. (0 36 21) 51 04 50  |  www.gotha-adelt.de

Stadt-Bad Gotha 

vom Jugendstil in die Moderne
Mitten im Herzen der Residenzstadt Gotha lädt das histori-

sche Stadt-Bad zum Baden und Saunieren ein. Als Sport- und 

Familienbad bietet es Schwimmer:innen und Wasserratten 

ideale Bedingungen. Mit Schwimmerbecken, Lehrschwimm-

becken und Jugendstilbecken ist für jeden etwas dabei. 

Auch Schwimmanfänger:innen jeden Alters kommen auf Ihre 

Kosten. Ein umfangreiches Kursangebot berücksichtigt dabei 

wirklich alle Gäste, sogar Privatstunden sind möglich. Einen 

besonderen Platz haben Familien mit Kindern. Ein Baby- und 

Kleinkinderbereich wartet auf kleine Wasserfrösche. Größere 

Kinder können bei der Sprungkombination zeigen, wie mutig 

sie schon sind. Der Saunabereich hat ein besonderes Am-

biente. In den alten Ruheräumen können Sie sich nach dem 

Saunieren in der Finnischen Sauna, der Bio-Sauna oder dem 

Dampfbad entspannen.

Bohnstedtstraße 6, 99867 Gotha

Tel. (0 36 21) 22 95 30  |  www.stadt-bad-gotha.de
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Herzogliches Museum Gotha

An der Südseite des Schloss Friedenstein wurde zwischen 

1864 und 1879 ein prunkvoller Neorenaissance-Bau errich-

tet. Das Herzogliche Museum gewährte fortan dem aufstre-

benden Bürgertum Zugang zu den Sammlungen des Adels. 

Heute finden Kunst- und Kulturinteressierte hier europäische 

und außereuropäische Kunstschätze von der Antike bis in die 

Neuzeit. Dazu gehören eine der ältesten europäischen Ägyp-

ten-Sammlungen mit Mumien und Grabfunden, altdeutsche 

Meister wie das „Gothaer Liebespaar“, wichtige Werke der 

beiden Cranachs oder die größte Sammlung von Werken des 

französischen Bildhauers Jean-Antoine Houdon außerhalb des 

Pariser Louvres. Aber auch Porzellane aus Meißen und China, 

fein gearbeiteter Goldschmuck und die spektakulär wieder 

aufgetauchten Meisterwerke des größten Kunstraubs der 

DDR-Geschichte können hier bestaunt werden.

Herzogliches Museum Gotha

Schlossplatz 2, 99867 Gotha

Tel. (0 36 21) 8 23 40  |  www.friedenstein.de

Schloss Friedenstein Gotha 

Schloss Friedenstein lässt wie nur wenige andere Schlösser 

oder Museen vergangene Jahrhunderte lebendig werden. In-

mitten eines ausgedehnten Parks ist das imposante Schloss 

mit seinen vielfältigen historischen Gemächern, dem baro-

cken Ekhof-Theater und der Schlosskirche, aber auch mit 

einzigartigen Sammlungen zu Kunst, Natur und Geschichte 

nahezu unverändert erhalten.

Ein besonderer Schatz des Schlosses ist das Ekhof-Theater, 

das im Westturm zwischen 1681 und 1687 eingerichtet wur-

de. Es ist eines der ältesten Barocktheater der Welt mit noch 

existierender und funktionierender Bühnenmaschinerie aus 

dem 17. Jahrhundert. Das Ekhof-Festival im Sommer zeigt 

berauschende Theaterkunst und Konzerte im authentischen 

barocken Ambiente.

Friedenstein Stiftung Gotha

Schlossplatz 1, 99867 Gotha

Tel. (0 36 21) 8 23 40  |  www.friedenstein.de
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Treffurt – Fachwerkstadt im Werratal

Ganz im Westen der Welterberegion und Südwesten 

des Naturparks Eichsfeld-Hainich-Werratal liegt Treffurt 

am Werraufer. Seit dem 12. Jahrhundert wacht die Burg 

Normannstein über Flusstal und Siedlung. Heute ist sie als 

Hochzeits- und Eventlocation beliebt. Das Stadtbild prägen 

fachwerkgesäumte Gassen sowie die Türme der Stadtkir-

chen und des Renaissance-Rathauses. Der Werratalradweg 

und der Naturparkwanderweg Leine-Werra verlaufen durch 

das historische Stadtzentrum. Auch Rundwanderstrecken 

wie der TOP Normannstein, der P6 Heldrastein oder der P21 

Point India locken den Naturgenießer mit botanischen Rari-

täten und herrlichen Aussichten. Treffurts Stadtteile sind 

mit viel Fachwerk und sehenswerten Dorfkirchen ebenfalls 

einen Besuch wert. 

Tourist- und Naturparkinformation Treffurt

Puschkinstraße 3, 99830 Treffurt

Tel. (03 69 23) 5 15 42  |  www.treffurt.de

Das Eichsfeld 

Einzigartig ist die Landschaft im Eichsfeld – sagenumwoben 

die Burgen und reich an Geschichte die Orte. Im Herzen 

Deutschlands erwarten Sie Natur pur, spannende Kulturerleb-

nisse und kulinarische Schätze. Die zertifizierten Rad- und 

Wanderwege laden ein, die Region aktiv zu erkunden oder 

einfach zu entspannen. Ob Sie dem Alltag entfliehen oder 

eine gemeinsame Tour mit der Familie planen – hier finden 

Sie das passende Ziel.

Genießen Sie die regionalen Spezialitäten, die mit viel Tra-

dition hergestellt werden. Freuen Sie sich darauf, wenn die 

Landesgartenschau die Region in voller Blüte zeigt. 

Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie Ihren Besuch 

im Eichsfeld.

HVE Eichsfeld Touristik e.V.  

Conrad-Hentrich-Platz 1, 37327 Leinefelde-Worbis

Tel. (0 36 05) 2 00 67 60  |  www.eichsfeld.de
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Die Creuzburg – ein Stück Geschichte 
in malerischer Kulisse

Schon von Weitem ist die mächtige Creuzburg zu sehen – 

einst Feste der Thüringer Landgrafen und Wirkungsstätte 

der Heiligen Elisabeth. Hoch über dem Werratal thront sie in 

malerischer Kulisse und lädt mit Museum, Töpferwerkstatt, 

Hotel-Restaurant und Biergarten unter alten Linden zum 

Entdecken und Verweilen ein. Im Museum erfahren Besucher 

Spannendes über die Stadt, Burg und die Heilige Elisabeth, 

wechselnde Ausstellungen bereichern das Angebot. Der 

barocke Burggarten verzaubert mit historischem Charme. 

Rund- und Fernwanderwege führen durch das idyllische 

Creuzburg, vorbei an der ältesten Steinbogenbrücke nörd-

lich des Mains und der Liboriuskapelle.

Burg Creuzburg, Tourist Information

Auf der Creuzburg, 99831 Amt Creuzburg 

Tel. (03 69 26) 9 80 47  |  www.amt-creuzburg.de 

Das fahrende Pfläumchen - 
in Mühlhausen/ Thüringen

Kommen Sie mit auf eine beson-

dere Stadtrundfahrt, in meiner 

E-Rikscha, entlang der historischen 

Stadtmauer. Erleben Sie bequem 

die schönsten Orte meiner Heimat-

stadt, natürlich mit spannenden 

Infos! Ebenso sind Sonderfahrten mgl.  

oder auch als „Hochzeitskutsche“.

Inhaberin: Sandra Kleinschmidt

Kontakt: (01 62) 2 54 87 46
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Outdoor-
Abenteuer mit 
Escape-Game-
Feeling

RAETSELRANGER.DE

Eine Rätselranger-Wanderung ist euer perfektes 
Mikroabenteuer voller Rätselfi eber, Entdeckerlust 
und Naturmomenten. Mit Köpfchen und dem Decodier-
Kompass fi ndet ihr den Weg zum nächsten Rätsel, 
entdeckt dabei malerische Landschaften und 
genießt gemeinsame Zeit. Und am Ende 
warten kleine Belohnungen auf euch. 
Ganz fl exibel – ohne Termin und 
ohne App. Holt euch eure Rätselbox!

IM NATIONAL-

PARK HAINICH & 

BEI EISENACH
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Kloster Volkenroda

Das Kloster Volkenroda mit der ältesten  Zisterzienser-Klosterkirche und dem 

Christus-Pavillon der EXPO 2000 freut sich über Ihren Besuch! Erleben Sie uns 

über Gottesdienste, vielfältige Kunst- und Kulturveranstaltungen, unseren Schul-

Bauernhof mit Hofcafé, das Kunst-Atelier, malerische Wander- und Pilgerwege und 

vieles mehr. In herzlicher Atmosphäre laden wir ein zu übernachten im Rahmen 

von Seminaren oder als Aus- oder Urlaubszeit. Für Arbeitgeber/Unternehmer ist 

das Kloster ein einzigartiger Tagungsort.

Gutshof 1, 99998 Volkenroda

Tel. (03 60 25) 55 90  |  www.kloster-volkenroda.de

Erdbeerhof Gebesee

Pflückt und nascht Erdbeeren 

direkt vom Feld, hüpft auf der 

Erdbeer-Hüpfburg und genießt im 

Hofcafé leckeren selbstgemachten 

Kuchen – perfekt für einen ent-

spannten Familienausflug. 

 

Feldcafé & Selbstpflückfeld

Herbslebener Weg 30,  

99189 Gebesee 

Tel. (03 62 01) 5 79 90

www.erdbeerhof-gebesee.de
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egapark Erfurt

Park, Blütenmeer und Erlebniswelt – mitten im Herzen 

Thüringens vereint der egapark eine einzigartige Vielfalt 

verschiedenster Gärten und Themen. In einer der schönsten 

Parkanlagen Deutschlands bieten sich unzählige Möglich-

keiten für Blumen- und Pflanzenbegeisterte, Spielkinder, 

Entdecker:innen und Ruhesuchende aller Generationen. 

Im Wüsten- und Urwaldhaus Danakil tauchen Sie ein ins 

Abenteuer, im Deutschen Gartenbaumuseum gehen Sie auf 

eine spannende Entdeckungstour, mit dem egapark-Express 

fahren Sie entlang des größten ornamental bepflanzten Blu-

menbeets Europas, auf dem größten Spielplatz Thüringens 

wird getobt und im Liegestuhl lassen Sie die Seele baumeln.

Unser Tipp: 2026 feiert der egapark Erfurt sein 65-jähriges 

Jubiläum mit einem vielfältigen Programm! 

egapark Erfurt 

Gothaer Straße 38, 99094 Erfurt

Tel. (03 61) 5 64 37 37

www.egapark-erfurt.de

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Sonntag, 

Feiertage, Juli / August 

auch montags
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Stadt Wanfried

Entdecken Sie das charmante Wanfried – nur 12 km von 

Eschwege entfernt, erwartet Sie eine Stadt voller Geschichte 

und Charakter. Einst war Wanfried ein bedeutender Endhafen 

der Weser-Werra-Schifffahrt und Umschlagplatz für den 

Handel mit Südosteuropa. Der Reichtum vergangener Zeiten 

zeigt sich noch heute in den prächtigen Fachwerkhäusern an 

der Marktstraße und dem ehemaligen Hafen. Tauchen Sie bei 

einer Stadtführung in die Vergangenheit ein und lassen Sie 

sich von historischen Persönlichkeiten durch die malerischen 

Gassen führen. Besuchen Sie den Kalkhof, wo 1945 das Wan-

frieder Abkommen geschlossen wurde, und erkunden Sie die 

faszinierenden Funde der Wasserburg in Aue, Hessens kleins-

tem begehbaren Museum. Auch die idyllischen Fachwerk-

dörfer Altenburschla, Heldra und Völkershausen sind einen 

Abstecher wert. Wanfried – eine Reise in die Geschichte!

Stadtverwaltung Wanfried

Marktstraße 18, 37281 Wanfried

Tel. (0 56 55) 9 89 40  |  www.wanfried.de

Dietemannstadt Eschwege

Eschweges Altstadt empfängt ihre Besucher mit mehr als 

1000 Fachwerkhäusern und vielen weiteren Sehenswürdig-

keiten, wie z.B. dem Landgrafenschloss oder dem Sophien-

Garten. Zahlreiche gut markierte Rad- und Wanderwege 

bieten ganz besondere Raus-Zeit-Momente inmitten der 

sehenswerten Naturlandschaft. Aber auch die Werra und der 

stadtnahe Werratalsee laden zum Aktivsein und Entspan-

nen ein. Neben Wassersportangeboten erwartet Camper 

und Wohnmobilisten direkt am Werratalsee der KNAUS 

Campingpark.

Immer einen Besuch wert sind auch die Eschweger Museen, 

wie die Miniaturen und Dioramen im Zinnfigurenkabinett, 

Hessens größter Schuh und viele andere Highlights im Esch-

weger Stadtmuseum oder die einzigartige Sammlung im 

Gartenkabinett und dem Marineheim.

Tourist-Information Eschwege

Obermarkt 8, 37269 Eschwege

Tel. (0 56 51) 80 71 11 |  www.werratal-tourismus.de
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Die touristischen Hauptrouten durch diese klassische Pick-

nick-Region – das gastronomische Angebot in den ländlichen  

Regionen ist eher weitmaschig – verlaufen entlang der Fluss- 

auen von Unstrut, Wipper und Gera. Über zahlreiche Abzwei- 

gungen und thematische Radwege gelangt man durch unbe-

rührte, malerische Landschaften in das Innere des Thüringer 

Beckens und begibt sich damit auf eine spannende und 

abwechslungsreiche Zeitreise.

Die Spanne reicht von der Steinrinne in Bilzingsleben (1), wo 

die Reste einer steinzeitlichen Siedlung gefunden wurden und 

die heute mit großflächigen Animationen der damaligen Flora 

und Fauna inszeniert werden, bis zur Industriegeschichte der 

Stadt Sömmerda.

Das Thüringer Becken ist eine wunderbare Radfahr- und Wanderregion. Wer sich auf Land 
und Leute einlässt, kann praktisch am Wegesrand 400.000 Jahre Menschheitsgeschichte(n)  
erleben. Zahlreiche Kirchen, Rathäuser und Burgen sind steinerne Zeugnisse der Architek-

tur aus verschiedenen Epochen.

im Thüringer Becken

Entspannt unterwegsEntspannt unterwegs

AUSFLUGSZIELE
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„So schnell schießen die Preußen nicht“ – diese Überliefe-

rung steht wohl in direktem Zusammenhang mit Sömmerda, 

wo Johann Nikolaus von Dreyse ab 1827 ein neuartiges

Zündnadelgewehr zur Patentreife brachte. 1840 begann die 

Massenproduktion und nun kam Dynamik in die Industrie-

geschichte der Stadt, die ihre Blütezeit in den 1980er Jahren 

als Hersteller des PC 1715 unter dem Dach des Kombinates 

Robotron hatte. Lebendig wird die Industriegeschichte auf 

dem Kulturwanderweg im Industriepark mit 19 Audioguide-

Stationen.

Tourismusverband „Thüringer Becken“ e.V.

Marktplatz 7, 99610 Sömmerda

Tel. (0 36 34) 3 17 62 70  |  www.thueringer-becken.de

Wichtigste Etappe auf dem Unstrut-Radweg, der das Thürin-

ger Becken vom Westen nach Nordosten durchquert, ist die 

Stadt Sömmerda.

Sömmerda (4) ist heute eine lebens- und liebenswerte 

Kleinstadt im Zentrum des Thüringer Beckens. Neben histo-

rischen Bauten aus der Renaissance, einer fast vollständig 

erhaltenen Stadtmauer, prägt auch das Industriegebiet mit 

seinem 1917 erbauten Wasserturm das Stadtbild. Einen 

kurzen Schwenk vor der Stadtparkbrücke ins Zentrum von 

Sömmerda sollte man einplanen. Hier laden kleine Cafés, 

Eisangebote und Gaststätten zur Rast ein.

AUSFLUGSZIELE

Bei einer Rast am Renaissanceschloss in Kannawurf (2) 

kann man die originale Nachbildung der großzügigen Gar-

tenkultur der Zeit entdecken. Die Stadt Weißensee war als 

Machtzentrum der Thüringer Landgrafen im Hochmittelalter 

so bedeutend wie die Wartburg bei Eisenach oder die Neuen-

burg bei Freyburg. Burg, Rathaus und Kirche sind planmäßig 

auf einer Sichtachse angelegt und prägen noch heute das 

Stadtbild. Besonders spannend ist die exotische Kombina-

tion des mittelalterlichen Flairs mit dem Besuch des größten 

Chinesischen Flächengartens Deutschlands (3), der bei den 

Chinesen selbst als begehbares Kunstwerk gilt.

(2)

(1)

(3)



50

DIE SIXTINA DES NORDENS
Eines der weltweit größten und faszinierendsten 
Ölgemälde auf Leinwand präsenti ert das Pan-
orama Museum in Bad Frankenhausen. Auf 14 
Metern Höhe und 123 Metern im Umfang ent-
faltet sich in altmeisterlicher Formensprache 
ein Universum menschlicher Leidenschaft en mit 
über 3.000 Einzelfi guren, das ausgehend von den 
Bauernaufständen im 16. Jahrhundert nicht nur 
den epochalen Umbruch vom Spätmitt elalter zur 
Neuzeit bildhaft  erlebbar macht. 

Das universale Panoramabild von Werner Tübke, 
ausgezeichnet mit dem Europäischen Kulturer-
be-Siegel, widerspiegelt zeitlose Arche-Themen 

der Menschheit, die an Aktualität nichts ein-
gebüßt haben. Ein sakral anmutender Bild-Dom 
der Superlati ve, der bereits mehr als 3 Millionen 
Besucher zählte. Die im Eintritt spreis enthal-
tenen Audio-Führungen für Groß und Klein er-
läutern die Bildwelt des Leipziger Malergenies, 
der knapp 12 Jahre an diesem Werk arbeitete.
Die Sixti na des Nordens – ein Ort, der zum Stau-
nen und Entdecken, zum Verweilen und Nach-
denken, zum Innehalten und Träumen einlädt.

Nach der Kunst empfi ehlt sich ein Abstecher zum 
„Schiefen Turm“, dem Wahrzeichen der Kur-Stadt.

Adresse: 
Panorama Museum, Am Schlachtberg 9, 06567 
Bad Frankenhausen
Telefon: +49 (0) 34671 / 6190
Öff nungszeiten: Dinstag bis Sonntag 10 - 17 Uhr
Internet: www.panorama-museum.de

© VG Bild-Kunst, Bonn 2025
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Das Besondere an der Stadt Weißensee ist die unmittelbare 

Nachbarschaft zweier Touristenmagnete, die unterschied-

licher nicht sein können. Gartenliebhaber erleben im größten 

chinesischen Garten die Harmonie von Mensch und Natur. 

Freunde des Mittelalters sehen bei einem kleinen Rund-

gang durch die Stadt die zu Stein gewordenen Zeugnisse 

höfischer, kirchlicher und bürgerlicher Macht.

Im „Garten des ewigen Glücks“
Als begehbares Kunstwerk bezeichnete der chinesische 

Botschafter den „Garten des ewigen Glücks“ bei seiner 

Eröffnung im Jahr 2011. Hier finden die sieben Elemente 

Erde, Himmel, Steine, Wasser, Gebäude, Wege und Pflanzen 

zueinander und der Mensch, als achtes Element, erlebt dann 

mit ihnen und in ihnen die vollkommene Harmonie. Besucher 

des größten chinesischen Gartens in Deutschland sind 

immer wieder fasziniert von der Vielfalt der Pavillons und der 

opulenten Bepflanzung. Errichtet wurde der Garten mit ori-

ginalen Bauteilen aus China. Die Ausstattung wird ergänzt 

durch kunstvolle Reliefs und kleine Statuen, die Zeugnis 

über chinesische Handwerkskunst ablegen.

Die Säulen mittelalterlicher Macht 
Die Runneburg gilt als am besten erhaltener Profanbau des 

Hochmittelalters im Freistaat. Hier gaben sich Minnesänger die  

Ehre und die Heilige Elisabeth muss diesen Ort gekannt haben. 

Das romanische Rathaus ist das älteste seiner Art in Thü-

ringen. Bereits 1198 als steinernes Haus des Marktmeisters 

erwähnt, war und ist es noch immer Zentrum kommunaler 

Macht. Hier wurde 1434 das älteste Reinheitsgebot zum 

Brauen von Bier niedergeschrieben, eigene Münzen geprägt 

und Recht gesprochen.

St. Peter und Paul liegt als Stadtkirche auf einer Sichtachse  

mit Burg und Rathaus - ein Beleg für den planmäßigen Ausbau  

der Stadt unter den Ludowingern. Voller Spannung ist die Ge- 

schichte des „Guten Conrad von Weißensee“ oder die wechseln- 

de Bedeutung des Hochaltars vor und nach der Reformation.

Chinesischer Garten Weißensee
Kulturkirche St. Peter und Paul
Öffnungszeiten: April bis Oktober geöffnet 

Di - Fr: 12 - 18 Uhr; Sa, So, feiertags: 10 - 18 Uhr

Mo: geschlossen

Marktplatz, 99631 Weißensee

Tel. (03 63 74) 2 20 12  |  www.weissensee.de 

eine touristische Überraschung

WeissenseeWeissensee
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Falknerei am Rennsteig 
bekannt aus der mdr TV Serie

Natur zum GREIFEN nah! Erlebe in unserer interaktiven 

Flugshow die Faszination der Greifvögel hautnah: Spüre 

den Wind ihrer Schwingen, wenn Adler, Falken und Uhus 

majestätisch über dich hinwegsegeln und auf deinem Arm 

landen. Werde mit Familie, Freunden oder als Gruppe Teil 

der Show und entdecke die uralte Kunst der Falknerei. Unter 

hohen Fichten kannst du entspannen, staunen und erleben, 

wie Mensch und Tier in Harmonie zusammenwirken. Ob als 

Ausflug, Geschenk oder besonderes Erlebnis – vom Junior-

Falknerschein bis zum Erlebnistag für Erwachsene: Plane 

jetzt deinen Besuch in der Falknerei am Rennsteig und lass 

dich von der Magie der Könige der Lüfte verzaubern!

Flugshow: Di - So: 15 Uhr

Greifenwarte „Falknerei am Rennsteig“  

Liebensteiner Str. 108, 99891 Waltershausen OT Winterstein 

Mobil: (01 51) 55 56 03 76  |   www.rennsteigfalknerei.de

Tropfsteinhöhle Kittelsthal

130 Jahre Schauhöhle 

Tauchen Sie ein in die geheimnisvolle Welt der Tropfsteine  

und erleben Sie die Faszination der Natur. Lassen Sie, während  

einer rund 45-minütigen Führung, die eindrucksvollen Höhlen- 

räume auf sich wirken. Die seit nunmehr 130 Jahren erschlos-

sene Schauhöhle ist bis zu einer Tiefe von 48 m ausgebaut, 

dabei sind 200 Stufen nach unten und wieder herauf zu 

überwinden. Die Temperatur beträgt das gesamte Jahr über 

konstante 11°C. Festes Schuhwerk und eine Jacke werden 

empfohlen. Das Mindestalter für Besucher beträgt 3 Jahre.

Feste Termine 2026:

05. und 06. April: Ostereiersuche in der Tropfsteinhöhle

21. Juni: Sommerfest „130 Jahre Schauhöhle Kittelsthal“

03. Oktober: Herbstfest

04. Dezember: Barbara-Fest  

Bergstraße, 99842 Ruhla OT Kittelsthal  

Tel. (01 60) 94 45 09 73  |   www.ruhla.de
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Im Naturpark Thüringer Wald, direkt am Rennsteig zwischen 

Eisenach und dem 916 m hohen Inselsberg, liegt der Staatlich 

anerkannte Erholungsort Ruhla. Hier laden 13 Rundwander-

wege zu ausgedehnten Touren durch die Natur ein. Im Süden 

der Stadt entspringen zahlreiche Quellen, von denen bereits 

seit 1886 die tausendjährige Wartburg bei Eisenach, über eine 

24 km lange Rohrleitung, mit Wasser versorgt wird.   

Weitere attraktive Wege führen zu den schönsten Sehens-

würdigkeiten der Stadt: dem Orts- und Tabakpfeifenmuseum, 

Uhrenmuseum und Uhrenkubus, der Burgruine Scharfenburg, 

Dichterhain und Winkelkirche St. Concordia oder die „Falk-

nerei am Rennsteig“. Eine Erfrischung an heißen Sommertagen 

findet man im Waldbad Ruhla oder im Freibad Thal. Weitere 

sportliche Aktivitäten bieten das moderne Sport- & Freizeit-

zentrum sowie die Kneippanlage im Ortsteil Thal.

Der Freizeitpark „mini-a-thür“ zeigt auf 18.000 m² über 130 

detailgetreue Thüringer Sehenswürdigkeiten und reale Alltags-

szenen im Maßstab 1:25. Von der Panorama Gaststätte aus 

hat man einen herrlichen Ausblick auf die Anlage. Für die Kin-

der warten auf der großen Outdoor Spielanlage jede Menge 

Attraktionen sowie eine 900 m lange Erlebnisrodelbahn.

Aber auch im Winter ist Ruhla das perfekte Reiseziel. An der 

„Alten Ruhl“ befindet sich ein Skilanglaufareal mit beleuch-

tetem Loipengarten, Skisprungschanzen und einem idealen 

Rodelhang. Das Rennsteiggebiet um Ruhla steht als gespur-

ter Winterwanderweg ebenfalls für Langlauf zur Verfügung. 

Auf der Spitze des Ringberges befindet sich das Wahrzeichen 

Ruhlas, der 21 m hohe Carl-Alexander-Turm. Erklimmt man die 

111 Stufen des eisernen Riesen, wird man mit einem grandio-

sen Panoramablick über den Thüringer Wald von der Wart-

burg über den Inselsberg bis in die Rhön belohnt. 

Lassen Sie sich von unserer Natur und den Zeugen unserer Ver-

gangenheit zurück in die Gegenwart verführen, erleben Sie die 

herzliche Gastfreundschaft und die leckere Thüringer Küche. 

Naturpark-, Geopark- 
und Touristinformation Ruhla

Neuer Markt 1, 99842 Ruhla 

Tel. (03 69 29) 8 90 13  |  www.ruhla.de

Bergstadt am Rennsteig

RuhlaRuhla

AUSFLUGSZIELE
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Ohrdrufer Land

Wo sich Natur und Kultur auf Augenhöhe begegnen 
Aktivurlaubern bietet das Ohrdrufer Land mit seinem gut 

ausgeschilderten Rad- und Wanderwegenetz viele Möglich-

keiten. So ist beispielsweise der 15 km lange Rundwander-

weg um die Ohratalsperre ein beliebter Anziehungspunkt mit 

traumhaften Aussichten über den Thüringer Wald. Die Bach-

Rad-Erlebnisroute führt von der Thüringer Städtekette zum 

Schloss Ehrenstein, einem der schönsten Renaissanceschlös-

ser Mitteldeutschlands. Besuchen Sie dort die modernen 

Ausstellungen des neu konzipierten Museums (u.a. zu J. S. 

Bach, der Industrie- und Handwerksgeschichte Ohrdrufs und 

der Erdgeschichte des Ohrdrufer Landes) und tauchen Sie ein 

in die bewegte Stadtgeschichte im weltweit einzigartigen 

360°-Rundum-Erlebnis KUBUS MAGICUS.

Ohrdruf

Schlossplatz 1, 99885 Ohrdruf 

Tel. (0 36 24) 31 70 01 00  |  www.ohrdruf.de

Bad Liebenstein 

Natur, Heilwasser und Parkkultur erleben
Entdecken Sie die reizvollen Parkanlagen von Bad Lieben-

stein – Thüringens ältestem Heilbad. Im Brunnentempelgarten 

sprudelt unser Heilwasser, das Sie direkt vor Ort verkosten 

können. Der Landschaftspark Altenstein mit seinem Schloss 

im englischen Stil begeistert mit weiten Sichtachsen und ge-

pflegten Wegen. Ein besonderes Highlight ist das jährlich neu 

bepflanzte Teppichbeet, gestaltet nach historischen Vorlagen. 

Unterhalb des Parks liegt die Altensteiner Höhle – eine faszinie-

rende Naturformation im ehemaligen Zechsteinriff. Erkunden 

Sie diese eindrucksvollen Orte im Rahmen einer Führung. 

Angebote, Termine & Tickets unter: 

www.bad-liebenstein.de/fuehrungen

Tourist-Information Bad Liebenstein

Herzog-Georg-Str. 17, 36448 Bad Liebenstein

Tel. (03 69 61) 6 93 20  |  www.bad-liebenstein.de
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Thüringens einziger Geopark, der 2021 in das weltweite 

Netzwerk der UNESCO-Geoparks aufgenommen wurde, 

vereint auf etwa 700 km² die Landschaftsgebiete Thüringer 

Wald und Thüringer Burgenland Drei Gleichen. Er ist zugleich 

ein millimetergroßer Ausschnitt des vor etwa 300 Millionen 

Jahren entstandenen Superkontinents Pangäa. 

Derzeit kann man auf 20 thematischen und bestens beschil-

derten GeoRouten in verschiedene Etappen der Erdgeschich-

te eintauchen. Sei es auf dem Saurier-Erlebnispfad zwischen 

Georgenthal und Tambach-Dietharz, dem Tabarzer Vulkan- 

steig, der Burgenroute im Drei Gleichen-Gebiet, der GeoRoute  

über die tropische Ruhlaer Insel oder auf der Brotteröder 

Kindertour.

Auf den zahlreichen Informationstafeln entlang der 18 

Routen werden spannende Fragen beantwortet, wie z.B.: 

Was verraten die zahllosen Fossilien- und Gesteinsfunde über 

UNESCO Global Geopark 
Thüringen Inselsberg – 

Drei Gleichen 

Gleich nebenanGleich nebenan

AUSFLUGSZIELE

Entstehung und Evolution allen Lebens im und über Wasser? 

Welches Klima herrschte zu Zeiten Pangäas, wie sahen die 

Landschaften aus und welche Pflanzen wuchsen hier? 

Die GeoRouten können mehrheitlich per pedes, einige aber 

auch per Rad erkundet werden, wobei sich ein Abstecher in 

die nähere Umgebung immer lohnen wird. 

Denn: sie ist schon faszinierend, zeigt und hinterlässt beim 

Besucher viele eindruckvolle Spuren – diese unmittelbare 

Nachbarschaft von drei völlig verschiedenen UNESCO-Stät-

ten: Die beiden Welterbestätten Wartburg und Hainich und 

der Global Geopark.

Tourismusverband Thüringer Wald/Gothaer Land e.V.

Reuterstraße 2, 99867 Gotha 

Tel. (0 36 21) 36 31 11  |  www.tourismus-thueringer-wald.de
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FESTE UND FESTE UND 
TRADIT IONENTRADIT IONEN

Viele Highlights und Veran-
staltungen laden Sie dazu ein, 

Traditionen, Bräuche und Kultur 
hautnah zu erleben und 

ausgelassen mitzufeiern.

Sommergewinn Eisenach

Der Jahrhunderte alte Brauch ge-

hört zu den ältesten und größten 

Frühlingsfesten bundesweit. Die 

ganze Stadt ist auf den Beinen und 

viele Gäste pilgern an diesen Tagen 

nach Eisenach.

Termin: jährlich

drei Wochen vor Ostern

Tel. (0 36 91) 88 69 07

www.sommergewinn-eisenach.de

Friedenstein Open Air

Die Thüringen Philharmonie 

präsentiert ein atemberaubendes 

Open-Air-Programm. Im einmaligen 

Ambiente des Schlosses Frieden-

stein erleben Sie einzigartige  

Klangerlebnisse mit Stars aus Pop, 

Rock und Klassik untermalt mit 

Livemusik des Sinfonieorchesters.

Termin: jährlich im August

Tel. (0 36 21) 75 17 76

www.friedenstein-openair.de

Mittelalterstadtfest
Bad Langensalza

Einmal im Jahr verwandelt sich die 

gesamte Innenstadt Bad Langen-

salzas in einen mittelalterlichen 

Markt. Für Speis und Trank ist mit 

Spießbraten, Fladengebäck und 

süffig Met gesorgt. 

Termin: 

letztes Wochenende im August

Tel. (0 36 03) 89 27 91 

www.badlangensalza.de  

FESTE UND TR ADITIONEN56



57FESTE UND TR ADITIONEN

Mühlhäuser Stadtkirmes

Traditionelle Höhepunkte, buntes 

Treiben auf dem Rummel und ein 

vielseitiges Programm der Kirmes-

gemeinden – die Stadtkirmes in 

Mühlhausen gibt es seit 1877. Sie 

ist die größte ihrer Art in Deutsch-

land.

Termin: jährlich 

Ende August / Anfang September 

info@traditionsverein-mhl.de

www.traditionsverein-mhl.de

Fête de la Musique

Vielfältige Klänge unter freiem 

Himmel: Bei der „Fête de la Mu-

sique“ verwandeln sich Straßen, 

Plätze und Höfe in Eisenach und 

Mühlhausen in lebendige Bühnen 

voller Musik und sommerlicher 

Atmosphäre. 

Termin: jährlich 21. Juni  

www.eisenach.de/fete-de-la-musique

www.muehlhausen.de

Sommerkonzerte 
auf der Creuzburg

Die mittelalterliche Burg Creuzburg  

zieht jährlich tausende Besucher zu 

einmaligen Open-Air-Konzerten in 

unvergesslicher Atmosphäre an. Ob 

Mittelalterrock, Schlager oder Rock, 

es ist für jeden etwas dabei.

Termin: jährlich 

zwischen Juli – September

Tel. (03 69 26) 9 80 47

www.amt-creuzburg.de

Germanen-/ Römerfest

Ein buntes Treiben, auch mit kulina-

rischen Genüssen, erwartet Sie im 

Opfermoor. Wieder haben Römer 

und Germanen ihr Lager aufge-

schlagen und zeigen das Alltags-

leben in einer Siedlung im Grenzbe-

reich zum römischen Imperium. 

Termin: Jährlich im Juli

Tel. (0 36 01) 75 60 40

www.opfermoor.de

Kulthürkonzerte Wartburg

Auf der fast 1000 Jahre alten 

Wartburg lädt das Kulthürkollektiv 

zu besonderen Open-Air-Konzerten 

ein. Zwischen Weltkulturerbe und 

Geschichte entsteht ein unvergess-

liches Zusammenspiel von Musik, 

Atmosphäre und einzigartigem 

Ambiente.

Termin: jährlich von Mai – Juni

Tel. (01 62) 9 33 07 06

kulthuerkollektiv.de

57

Blasmusik-Festival 
im Südeichsfeld

Das Biergarten-Festival verspricht

ein erlebnisreiches Wochenende

mit über 50 Liveacts & DJs sowie 

mehr als 500 regionalen und über-

regionalen Künstlern. Auf vier Büh-

nen gibt es Alpenrock, Blasmusik 

und Partyfeeling.

Termin: 30. Juli – 02. August  

Katharinenberg/ Mühlhausen 

Tickets: www.biergarten-festival.de
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Hotel Mühlhäuser Brauhaus Zum Löwen
Felchtaer Str. 2-4 · 99974 Mühlhausen · Tel. 03601 4710 · www.brauhaus-zum-loewen.de

Hotel · Brauerei · Restaurant und LEO-Gastronomie WIR
BILDEN

AUS!

Unser Bier
gibt‘s auch zum

Mitnehmen!

Jeden 1. Mai und  3. Oktober:

Platzkonzert der Spielmannszüge

auf dem KornmarktPlatzkonzert der Spielmannszüge

auf dem Kornmarkt

www.lgs-leinefelde-worbis.de

Landesgartenschau Leinefelde-Worbis 2026

Vom 23. April bis 11. Oktober 2026 verwandelt sich  
Leinefelde- Worbis in ein Garten-, Kultur- und Familienparadies. 

Entdecke farbenprächtige Blütenlandschaften,  
kreative Gartenideen, Spiel- und Erlebnisräume sowie 
inspirierende Veranstaltungen für Groß und Klein. 

Zwischen Natur, Stadt und Geschichte entsteht ein  
Ort zum Staunen, Genießen und Entschleunigen –  
mitten im Grünen Herzen Deutschlands.

Tickets hier!

Hier blüht Thüringen auf!

Ein Besuch, der bleibt♥



59FESTE UND TR ADITIONEN 59

Trabant- & IFA-Treffen 
Mühlhausen

Fans kultiger Ost-Fahrzeuge feiern 

hier Trabis, Wartburg, Simson & 

Co. mit Wettbewerben, Ostalgie-

Programm und regionalen Speziali-

täten. Hunderte Oldtimerfreunde 

präsentieren liebevoll gepflegte 

Fahrzeuge der IFA-Flotte.

Termin: 22. – 25. Mai 2026

Schwanenteich, Mühlhausen

www.trabantclub.de

Heimweh-Treffen

Liebhaber der Wartburg-Legende 

feiern hier echte Ostauto-Kultur: 

Hunderte Fahrzeuge, internationale 

Fans, Jubiläumsstimmung, Wett-

bewerbe, liebevoll restaurierte Mo-

delle und besondere Highlights wie 

der kultige „Wartburg-Esel“ sorgen 

für einzigartige Atmosphäre.

Festplatz Spicke, Eisenach

Termin: 31. Juli – 03. August 2026

www.wartburgtreffen.de

Skulpturensymposium 
2026

30 Jahre Skulpturenprojekt Behrin-

gen: Unter dem Motto „Zeichen 

der Zeit“ gestalten nationale und 

internationale Künstler:innen im 

Skulpturenpark Behringen neue 

Skulpturen – ein lebendiges Zei-

chen für Wandel, Dialog und Kultur 

– für alle live erlebbar.

Termin: 05. – 11. September 2026 

www.hoerselberg-hainich.de

Medival Festival – 
Burgruine Brandenburg

Thüringens einzigartigstes Festival 

vereint elektronische Klänge, Licht 

und Geschichte. Zwischen alten 

Mauern entsteht ein magischer Ort 

voller Energie, Freiheit und unver-

gesslicher Momente. 

Termin: jährlich Mitte Juli 

Tel. (01 62) 9 33 07 06 

www.medival-festival.de

BaLaTon – 
SummAIR in the City 

An sechs Donnerstagen im August 

und September verwandelt BaLa-

Ton die Altstadt in eine sommer-

liche Open-Air-Bühne mit Live-Mu-

sik, entspannter Atmosphäre und 

gemütlichen Abenden.

Termin: 

06. August – 10. September 2026, 

donnerstags, 18.30 Uhr 

www.badlangensalza.de

Roof Top Nights

Premium-Entertainment über den 

Dächern der Stadt: Top-Acts, hoch-

karätige Musiker und exklusives 

Catering schaffen ein luxuriöses 

Eventerlebnis – stilvoll inszeniert 

von Oliver Hennig und fest etab-

liert im Hotel Haus Hainstein.

Eisenach 

www.instagram.com/ 

rooftop_nightseisenach



60

Wir l(i)eben Wir l(i)eben 
unseren Nat ionalpark unseren Nat ionalpark 

Gutes aus Gutes aus 
der Regionder Region

Der Duft von knackigen 
Bratwürsten, frischen Kräutern 

oder hausgebackenem Blech-
kuchen weht durch die Luft. 
Die Restaurants der Region 
zaubern aus regionalen und 

saisonalen Zutaten traditionelle 
Thüringer Spezialitäten.

Herzlich willkommen bei uns im Nationalpark Hainich. Wir, 

die 17 Nationalpark-Partner, als „Botschafter“ des National-

parks, fühlen uns auf ganz besondere Weise mit der einmali-

gen Natur des Nationalparks Hainich verbunden. Wir haben 

uns dazu verpflichtet, die Philosophie und Ziele des National- 

parks zu schützen und geben diese täglich an unsere Gäste 

weiter. Nach bundesweit einheitlichen Qualitäts- und Um-

weltstandards zertifiziert, engagieren wir uns  für Umwelt 

und Natur und für die nachhaltige touristische Entwicklung 

der Welterberegion. Der bewusste Verzicht auf Einwegver-

packungen und das Einsparen von Energie sind selbstver-

ständlich für uns.

Wir als Nationalpark-Partner lassen uns von der Natur inspi-

rieren und legen ebenso großen Wert auf Regionalität wie auf 

die Qualität unserer Produkte. So kreieren die Gastgeber:innen 

unter uns ihre Spezialitäten weitestgehend mit den Produkten 

von regionalen Erzeugern und Anbietern und können durch 

qualitativ hochwertige Küche und Ausstattung punkten. Jeder 

von uns Partnern achtet in besonderer Art auf eine regionale 

und nachhaltige Arbeitsweise, die 

unsere Einzigartigkeit ausmacht 

und uns als Nationalpark-Partner 

auszeichnet!

Mehr Infos zu 
unseren Partnern 
finden Sie hier: 

GASTGEBER
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Hotel & Waldgasthof 
„Hainich Haus“ 

Das Haus befindet sich direkt am 

Hainich mit 70 km Panorama-Aus-

sicht. Täglich finden Sie ein lecke-

res Angebot an hausgebackenem 

Kuchen und deftigen Thüringer 

Gerichten. Einzigartig ist zudem 

der sagenumwobene Klingbrunnen.

Am Wald 1, 

99986 Kammerforst 

www.hotel-rettelbusch.de

Forsthaus 
Thiemsburg

Übernachten Sie in unserem  

gemütlichen Hotel am Baumkro-

nenpfad und lassen Sie sich im 

hauseigenen Restaurant verwöh-

nen. Mitten im Urwald bieten wir 

Ihnen hier außerdem eine ganz 

besondere Eventlocation.

Am Baumkronenpfad,

99991 Unstrut-Hainich OT Alterstedt

Tel. (0 36 03) – 89 56 90

Jugendherberge
„Urwald-Life-Camp“

Abenteuerlich übernachten im 

Baumhaus oder im Doppelstock-

bett – Familien kommen bei uns 

voll auf ihre Kosten! Ideal für die 

Nationalpark-Tour sind unsere 

legendären „nachhaltigen Lunch-

pakete“.

Harsbergstraße 4, 99826 Amt 

Creuzburg OT Lauterbach

www.harsberg.jugendherberge.de

WaldResort – 
Am Nationalpark Hainich

Können wir spüren, dass ein Baum 

lebt? Gehen Sie mit uns auf Entde-

ckungsreise in die Welt der Bäume, 

Pflanzen und Tiere. Unseren Gästen 

bieten wir unvergessliche Erlebnis-

se im Urwald, um die Natur neu zu 

sehen und zu spüren.

Am Hainich 11, 99991 Unstrut-

Hainich OT Weberstedt

www.waldresort-hainich.de

Landgasthof 
Alter Bahnhof

Der „Alte Bahnhof“ bietet regionale

bodenständige Küche und Übernach-

tungen in Ferienhäusern, -wohnun-

gen und Hotel. In exklusiver Lage 

im Naturpark können Sie mit Ihren 

Familien und Freunden aktiven und 

erholsamen Urlaub erleben.

 

Bahnhofstraße 69, 

99988 Heyerode

www.landgasthof-hainich.de

Restaurant 
Zur Quelle

Die Küche der Therme verwöhnt 

den Gast im Bad, wie auch im 

Restaurant „Zur Quelle“ und im 

Bowlingtreff. Eine umfangreiche 

Speisekarte mit leckeren regionalen  

Gerichten der Saison lässt einem das  

Wasser im Mund zusammenlaufen.

Lindenbühl 10, 

99974 Mühlhausen

www.thueringentherme.de
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Hotel & Restaurant 
„Graues Schloss“

Bei uns stehen traditionelle regio-

nale Gerichte wie Wild, Thüringer 

Klöße oder der Nationalparkteller 

auf der Speisekarte, bei denen wir 

regionale und saisonale Produkte 

verwenden, die wir von regionalen 

Partnern beziehen.

Schlossallee 4, 

99831 Amt Creuzburg OT Mihla

www.graues-schloss.de

Erlebnisrestaurant 
Lutherstuben 

In den Lutherstuben schmausen 

Sie bei Musik und Gaukelei wie 

im späten Mittelalter. Hunderte 

Kerzen, Stroh auf dem Boden und 

historische Tischreden lassen Sie 

die Zeit des Reformators Martin 

Luther erleben.  

Katharinenstraße 13, 

99817 Eisenach

www.lutherstuben.de

Landfactur – 
Die Genussmacher 

Wir vereinen regionale Ernte, hand-

werkliche Verarbeitung und ehrliche  

Vermarktung. Wir arbeiten mit und 

für die Region und stellen mit viel 

Liebe Produkte von Streuobstwie-

sen, Feldern und unserem Weinberg 

her, die nach Heimat schmecken!

Bahnhofstraße 186a, 

99947 Kirchheilingen

www.landfactur.de

Ratswaage

Rustikale Küche modern interpre-

tiert – Bereits seit 1560 ist das alt- 

ehrwürdige Haus der Ratswaage im 

Standzentrum von Bad Langensalza  

zu finden. Hier wird Tradition be-

wahrt und städtisches Bier, sowie 

lokale und saisontypische Produkte 

im rustikalen Ambiente angeboten.

Mühlhäuser Straße 40,

99947 Bad Langensalza 

www.ratswaage-lsz.de

GASTGEBER

Brauereigasthof
Marktmühle 

Direkt am Siebenmühlenbach in 

wunderschönem, historischem 

Ambiente befindet sich unser Haus. 

Genießt saisonale handwerklich 

gebraute Spezialbiere, unverwech-

selbar und einzigartig, zu traditio-

nellen und regionalen Gerichten.

Bahnhofstraße 18, 

99986 Vogtei OT Oberdorla

www.brauereigasthof-marktmühle.de
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Pension 
„Mahrets Puppenstube“

Seit 1926 in Familienhand, klein 

aber fein, gemütlich, familiär, tra-

ditionell und modern, mit viel Sinn 

für Ökologie und Nachhaltigkeit, 

für Natur und Geschichte.

Neustadt 30,

99817 Eisenach

www.PensionMahret.de

Pension 
Bergstube

Unsere Pension liegt neben der ma-

lerischen Bergkirche, mitten in der 

historischen Altstadt. Nach einem 

leckeren Frühstück mit regionalen 

Köstlichkeiten, können Sie die 

Stadt und den Hainich erkunden.

Bergstraße 7,

99947 Bad Langensalza

www.bergstube.info

www.kartoffelhaus-eisenach.de

Sophienstraße 44 · 99817 Eisenach
Telefon: (0 36 91) 72 15 68

Phantasie, Kreativität und 
mit dem gewissen Pfi ff  – so 

werden die Gerichte im Kartoff el-
haus zubereitet! Nach dem Schlemmen 

schmecken ein Kartoff elschnaps oder aro-
matische Liköre aus der Region. Unvergleichlich 
ist auch das Ambiente: Kopfsteinpfl aster, Dielen-

boden, Fachwerk und originelle Dekoration – 
darunter einige DDR-Raritäten. Einfach urgemütlich!

… wir gehen ins Kartoff elhaus!

Heute bleibt 

der Ofen aus …

GASTGEBER

Landferienhaus 
„Pension Erika“

Als Selbstversorger stellen wir viele 

Produkte wie Marmeladen und 

hausgeschlachtete Wurst selbst 

her. Wir legen großen Wert darauf, 

Säfte von regionalen Partnern zu 

beziehen, Müll zu vermeiden und 

Eier von unseren glücklichen Hüh-

nern zu verwenden.

Im Flarchen 81, 99974 Mühlhausen

www.pension-erika-mühlhausen.de
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Naturpark-Partner- In it iat iveNaturpark-Partner- In it iat ive

Naturpark-Partner können Akteure oder Betriebe werden, 

die ihren Sitz in einer Gemeinde des Naturparks haben. Der 

Schwerpunkt liegt auf touristischen Akteuren wie Beher-

bergungsbetrieben, Gastronomie und Freizeitaktivitäten, 

sowie Bildungseinrichtungen und regionalen Produzenten. 

Besonders klein- und mittelständische Unternehmen sind 

willkommen, um aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz 

beizutragen. Die Partnerschaft bietet zahlreiche Vorteile, 

darunter eine sichtbare Qualitäts-Auszeichnung, bevorzugte 

Kommunikation über den Naturpark und höhere Sichtbar-

keit durch gegenseitige Vermarktung. Zudem fördert sie ein 

lebendiges Netzwerk, 

das Synergien schafft 

und die regionale 

Identität stärkt!

NATURPARK-PARTNER- INIT IATIVE

Alternativer 
Bärenpark Worbis

Bären, Wölfe und Luchse (er)leben 

... und Gutes dabei tun

Die Tiere im Tierschutzprojekt 

haben eine schreckliche Vergangen-

heit hinter sich und bekommen hier 

eine zweite Chance.

Duderstätdter Allee 49,

37339 Leinefelde-Worbis

www.baer.de 

Eichsfelder 
Eismanufaktur

Im gemütlichen Eis- & Hofcafé 

erwarten euch köstliche Eisspezi-

alitäten aus eigener Herstellung. 

100 % natürlich, 100 % Genuss. 

Genießt hausgemachte Torten und 

Kaffee im Scheunencafé, Winter-

garten oder Innenhof.

Lange Straße 50, 37359 Effelder

www.eichsfelder-eismanufaktur.de

Hofladen 
Der Blaue Schrank

Direkt am Werratalradweg gelegen. 

Es erwarten euch regionale Köst-

lichkeiten, aber auch Spezialitäten 

aus anderen Hofläden Schleswig- 

Holsteins, dem Harz & dem Spree-

wald. Highlights: Waffeltag, Hofcafé 

von April-Oktober, Workshops uvm.

Bahnhofstr. 46,

99830 Treffurt OT Falken

www.derblaueschrank.de

Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal

Naturparkzentrum und Verwaltung

Fürstenhagen | Am Lengenberg 40, 37318 Uder

Tel. (03 61) 573 91 50 00 | www.naturpark-ehw.de

www.naturpark-ehw.de/naturpark-partner
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mals im Jahr das Malz mit Hilfe eines Kranes und viel Muskel-

kraft auf dem Dachboden des Hauptgebäudes eingelagert 

wird. Der alte Dachboden wurde mit 10 t Stahl verstärkt, um 

das Gewicht des Malzes zu tragen, welches als Röst-, Sauer-, 

Pilsener, Münchner und geräuchertes Malz verarbeitet wird.

Besichtigung unserer Biermanufaktur
Ein echtes Highlight im Hotel Brauhaus zum Löwen ist 

die Führung durch unsere Biermanufaktur, die unter sach-

kundiger Führung durch den Braumeister oder unsere erfah-

renen Mitarbeiter mit anschließender Bierprobe und einem 

Erinnerungsglas ganzjährig buchbar ist.

Brauhaus zum Löwen

Felchtaer Straße 2-4, 99974 Mühlhausen

Tel. (0 36 01) 47 10  |  www.brauhaus-zum-loewen.de

Brauhaus Brauhaus 
zum Löwenzum Löwen

Hotel und uriges Gasthaus

Die Erfolgsgeschichte des Brauhauses begann vor 30 Jahren 

am Kornmarkt in Mühlhausen. Eine 200 Jahre alte Apotheke 

wurde aus ihrem Dornröschenschlaf wachgeküsst und es 

entstand eine Gasthausbrauerei mit Fremdenzimmer. Heute

ist das Brauhaus Zum Löwen ein Drei-Sterne-Superior-Hotel 

mit Außenterrasse, Biergarten, Tagungsräumen, Tiefgarage 

und hausgebrauten Spezialitäten.

100 % Handmade ...
Unser Braumeister ist ein unruhiger Geist und wenn es die 

Zeit zulässt, dann braut er auch gern verschiedene Sonder-

biere. So entstehen Kreationen, die es nur bei uns bzw. nur 

für kurze Zeit gibt.

Ein Beispiel ist sein „Braumeisters Kupfer“, ein bernsteinfarbe-

nes Bier, das süffig wie die süddeutschen Biere, aber stärker 

gehopft und somit herb wie die norddeutschen Biere ist.

Ungefähr 350 kg Malz sind pro Sud notwendig, weshalb mehr-

GASTGEBER



66 GASTGEBER

Das Landhotel zum Braunen Hirsch

… wird als Familienunternehmen in der 7. Generation geführt 

und vermittelt Thüringer Gastlichkeit direkt am Garten-

zaun zum Nationalpark Hainich. Die Küche zeichnet sich 

durch regionale Gerichte und Spezialitäten, hausgemachten 

Thüringer Klößen nach Großmutters Rezept, sowie ab 01.11. 

Gänse- und Entenbraten aus dem Steinofen aus.

An schönen Tagen begrüßen wir Sie im urigen Biergarten. 

Wir verwöhnen Sie mit Grillbuffets, Spezialitäten aus dem 

Steinofen, deftiger und leichter Thüringer Küche mit Pfiff 

und machen jede Feierlichkeit zu einem Erlebnis. Informatio-

nen zu unseren Öffnungszeiten und Hotelzimmern entneh-

men Sie bitte unserer Homepage „www.Hainich-Hotel.de“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Herzlichst Ihre Steffi 

Kleinsteuber.

Landhotel zum Braunen Hirsch

Straße der Einheit 12, 99986 Kammerforst

Tel. (03 60 28) 3 01 14  |  www.hainich-hotel.de

Restaurant MEAT im Hotel Stadt Mühlhausen

Ob BBQ-Klassiker, knusprige Burger oder frische Bowls – im 

Restaurant MEAT wird Grillkultur mit moderner Küche kom-

biniert. Ein Muss für alle, die gutes Essen lieben. Unser High-

light: der Berserker Burger – Mühlhausens erster brennender 

Burger, ein Erlebnis für Augen und Gaumen zugleich.

Das Restaurant bietet 100 Sitzplätze sowie eine gemütliche 

Terrasse für laue Sommerabende. Für größere Veranstal-

tungen stehen drei Tagungsräume mit Tageslicht für bis 

zu 1.000 Personen sowie die Eventlocation Mühlhussia für 

Familienfeiern und Events zur Verfügung.

Reservierungen sind bequem über OpenTable.de möglich – 

Wir heißen Sie herzlich willkommen.

Online Reservierungen über www.opentable.de

Restaurant MEAT im Hotel Stadt Mühlhausen

Kasseler Straße 5, 99974 Mühlhausen

Tel. (0 36 01) 49 80

www.muehlhausen-hotel.de/stadt-muehlhausen/restaurant
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Lengefelder Warte

Das Hotel und Restaurant Lengefelder Warte ist seit Genera-

tionen ein bekannter Ort für Genuss, Kulinarik, Gastlichkeit 

und besondere Anlässe. 

Die innovative und mehrfach ausgezeichnete Küche setzt 

Akzente und verbindet regionale Besonderheiten mit 

internationalen Produkten. Zusätzlich zu vielen bekannten 

Klassikern gibt es täglich wechselnde Empfehlungen. Das 

Restaurant bietet etwas für jede Generation. Vom 5-Gang 

Menü mit Weinbegleitung über Fischspezialitäten bis zum 

klassischen Wiener Kalbsschnitzel ist für jeden Gast etwas 

dabei.

Qualität, Kontinuität, Jahrzehnte lange Erfahrung und Ver-

lässlichkeit sind das Aushängeschild des mittlerweile in der 

4. Generation geführten Familienunternehmens.

Lengefelder Warte

Lengefelder Warte 1, 99996 Unstruttal

Zwischen Mühlhausen und Dingelstädt

Tel. (03 60 23) 5 02 06  |  www.lengefelderwarte.de
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Heimatliebe – 
Genuss mit Herz in der Friederiken Therme

Gönnen Sie sich eine kurze Erholung nach einem Rundgang 

durch die Gärten oder runden Sie Ihren Wohlfühltag in der 

Friederiken Therme Bad Langensalza mit einem Besuch im 

Café & Restaurant Heimatliebe ab. Hier erwarten Sie leichte, 

gesunde und gutbürgerliche Gerichte, frisch zubereitet 

mit regionalen Zutaten. Ob herzhaftes Frühstück, vitaler 

Snack, hausgemachte Limonade oder täglich frischgebacke-

ner Kuchen – genießen Sie echte Thüringer Gastlichkeit in 

entspannter Atmosphäre. Auch während Ihres Aufenthalts 

im Bade- oder Saunabereich steht Ihnen das Angebot der 

Heimatliebe zur Verfügung – für genussvolle Pausen voller 

Geschmack und Wohlgefühl.

Tipp: Jeden 1. Sonntag im Monat Frühstücksbuffet 

von 9 – 11.30 Uhr

Heimatliebe

Böhmenstraße 5, 99947 Bad Langensalza

Tel. (0 36 03) 39 76 11 |  www.heimatliebe-badlangensalza.de
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Naturkostladen Nah-Pur e.V. 

Im Naturkostladen finden Kunden 

eine große Auswahl an hauptsäch-

lich regionalen, unverpackten und 

ökologisch hergestellten Lebens-

mitteln. Zudem bietet der Laden 

einen Mittagstisch sowie Kaffee 

und Kuchen aus eigener Herstel-

lung an.

Herrenstr. 6,

99947 Bad Langensalza 

www.nah-pur.de

Herbacin cosmetic GmbH

Schöne Haut liegt in unserer 

Natur, das wissen wir bei Herba-

cin seit 1905. Unsere Haut- und 

Körperpflegeprodukte sind seit 

Generationen bewährt. Made in 

Thüringen, beliebt weltweit.

Überzeugen Sie sich selbst: 

Herbacin Marken-Shop 

Karlstraße 32,

99817 Eisenach

www.herbacin.com

apfeLiebe 

Mit einem Apfelbaum & viel Liebe 

fing 2009 alles an. Daraus ent-

standen ist unsere ApfeLiebe - ent-

wickelt hat es sich zu einer kleinen 

Obstplantage mit Hofmanufaktur 

für Apfelliebhaber:innen & Genuss-

menschen.

Straße der Einheit 64,

99986 Kammerforst

www.apfeliebe.de

Welterbe-Shop

PROSPEKTE, 
SOUVENIRS 
& REGIONALE 
PRODUKTE
shop-welterbe.de

Kataloge & Infos:
Tel.: 0361 / 26 25 32 30
www.landurlaub-thueringen.de

LANDURLAUB IN 

Scannen &
Scannen &

Kataloge bestellen
Kataloge bestellen

Bauernhöfe, Reiterhöfe, Landhotels,  
Ferienwohnungen und vieles mehr

©
 is

to
ck

.c
om

:w
un

de
rv

isu
al

s

Urlaub auf dem Bauernhof 
& Landurlaub in Thüringen

GASTGEBER
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Zucker & Zimt Burgcafé 

Im Erdgeschoss des historischen Gadem-Gebäudes im 

zweiten Burghof der Wartburg bietet das kleine Café einen 

umwerfenden Ausblick über die Ausläufer des Thüringer Wal-

des und den vielleicht prominentesten Biergarten der Stadt. 

Das Burgcafé lädt bei kühlem Wetter im Innenraum zum 

Aufwärmen ebenso wie zur Sommerzeit zu einem erfrischen-

den Drink im Kommandantengarten ein.  

Das Angebot umfasst in Eisenach handwerklich hergestellte 

Backwaren, Eis aus der eigenen Eismanufaktur, herzhafte 

Bistro-Küche mit Fokus auf regionale Produkte, biologische 

Kaffees vom Handwerksröster, regionale Fassbrausen, Was-

ser aus der Wartburgquelle sowie vier Biere am Zapfhahn 

samt  hochwertiger Weine aus der Saale-Unstrut-Region für 

den Genuss mit Aussicht. 

Zucker & Zimt Burgcafé 

Auf der Wartburg 1, 99817 Eisenach 

Tel. (0 36 91)  8 79 96 85  |  www.zucker-und-zimt.de 

Zucker & Zimt Eis- und Schokoladenmanufaktur

In der Eis- und Schokoladenmanufaktur gibt es in der 

warmen Jahreszeit bestes Eis aus eigener Herstellung – auf 

Wunsch sogar in selbstgebackenen Eiswaffeln! Direkt am 

Marktplatz wird hier noch hochwertige Eiscreme mit echten 

Früchten, feiner Schokolade, ganzen Vanilleschoten und der 

ganzen Handwerkskunst der Eismacherinnen angeboten. Die 

Cafés direkt nebenan bieten die Genusswaren der Manufak-

tur auch als Eisbecher und Desserts an, falls Sie Ihr Eis nicht 

beim Flanieren im Zentrum der Wartburgstadt vernaschen 

möchten.  

Im Herbst wechselt das Genuss-Angebot zu Pralinen & Scho-

koladen höchster Qualität mit vielen Bio-Zutaten. Darüber 

gibt es eine große Auswahl an genussvollen Geschenken mit 

regionalem Fokus.  

Zucker & Zimt Eis- und Schokoladenmanufaktur 

Goldschmiedenstraße 1, 99817 Eisenach

Tel. (0 36 91)  8 61 42 98

www.zucker-und-zimt.de
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„Highlight ist unsere Tee- 
stube. In gemütlicher Atmo-
sphäre genießen Sie unseren 
klassischen Thüringer Kuchen 
oder kommen zeitig schon 
zum Frühstück mit regionalen 
Produkten. Für Nicht-Tee-
trinker bieten wir leckeren 
Kaffee.“

Inh. Stephanie Schwich
Gästeführerin von Bad Langensalza

Bei der Marktkirche 2 · 99947 
Bad Langensalza · Tel.: 03603 
8955 800 · www.tee-truhe.de 
Mo-Sa 9-18 Uhr / So+Feiertag 
13-17 Uhr

Unterwegs  

in der Welterberegion

Antonia und Matthias Schwarzkopf 

laden mit ihrem Reiseführer zu 

einem abwechslungsreichen  

Büfett voller Glücksmomente ein: 

80 Orte mit Weltberühmtheiten, 

versteckte Geheimnisse, wilde 

Natur und faszinierende 

Hochkultur.  

Fahr hin & werd glücklich!

„Glücksorte in der Welterberegion  

Wartburg Hainich“

ISBN 978-3-7700-2568-8

168 Seiten, € 16,–
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Mühlenhof Bosse 

Genießen Sie unsere saisonale 

Thüringer Küche mit Pfiff. Wir ver-

wöhnen Sie mit Spargel aus eige-

nem Anbau, fangfrischen, zarten 

Ochsenbäckchen u.v.m. 

Tipp: In unserem urigen Vierseiten-

hof sind standesamtliche und freie 

Trauungen möglich. Übernachtungs- 

möglichkeiten für alle Ihre Gäste.

Lange Straße 57, 99100 Dachwig

www.muehlenhof-bosse.de

Konditorei & Café 
Brüheim

Sie erwartet echtes Konditorei-

handwerk in entspannter Atmo-

sphäre unseres Cafés. Probieren 

Sie traditionell hergestellten Ku-

chen und Torten oder die berühm-

ten Baumkuchendesserts – Luther, 

Bach und die heilige Elisabeth.

Marienstraße 1, 

99817 Eisenach

www.cafe-brueheim.de

Café Schwesterherz

Café, Kuchen & Schöne Dinge
In gemütlicher Wohnzimmeratmos-

phäre findet man hier ein hübsches 

Plätzchen zum Schlemmen und 

Stöbern. Die Schwestern servieren 

selbstgebackene Torten, sowie ein 

liebevoll zubereitetes Frühstück 

und einen kleinen Mittagsimbiss.

Mühlhäuser Straße 2, 

99947 Bad Langensalza

www.cafe-schwesterherz.jimdofree.com
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Ankommen Ankommen 
und wohlfühlenund wohlfühlen

Die Gastgeber der Welterberegion Wartburg 
Hainich heißen Sie herzlich willkommen!

» mehr dazu in unserem 
   Gastgeberverzeichnis
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Werratalbus 
(Linie 170)

Ganzjährig verkehrt täglich im Taktver-

kehr der Werratalbus (Linie 170) von 

Eisenach über Creuzburg und Treffurt 

nach Eschwege und zurück – immer 

mit Sichtkontakt zur Werra. Entlang 

der Verbindung stehen Fahrrad, Boot 

und Wanderschuhe im Mittelpunkt. 

 

Kulturerlebnisbus 
(Linie 160)

Der Kulturerlebnisbus (Linie 160) fährt 

täglich im Taktverkehr von Eisenach 

am Nationalpark Hainich entlang nach 

Mühlhausen und zurück. Nicht nur 

Natur- sondern auch Kulturfreunde 

werden begeistert sein. 

 

Hainichbus 
(Linie 150 / 726)

Der Hainichbus (Linie 150) verbindet 

Eisenach täglich mehrmals mit Bad 

Langensalza. Angepasst an die An-

kunftszeiten der Bahn (ICE und RE) 

gelangt man so „autofrei“ zu den 

Highlights des Nationalparks Hainich 

(Baumkronenpfad, Wildkatzendorf). 

Nationalparkbus 
(Rufbus 154)

Während der Saison verkehrt täglich 

der Nationalparkbus (Linie 154) von 

Montag bis Freitag als RufBus zwi-

schen Mühlhausen und dem National-

park Hainich. Auf seinem Weg liegen 

einige touristische Ausflugsziele.

Einheitsbus 
(Linie 230)

Ganzjährig verkehrt täglich die Linie 

230 zwischen Mühlhausen und Esch-

wege. Naturerlebnisse, wie eine Wan-

derung entlang des „Grünen Bandes“, 

Radfahren entlang der Werra oder 

Wasserspaß am Werratalsee stehen 

hier im Mittelpunkt.

UNSERE TIPPSUNSERE TIPPS
Tipps zu Vorteilstickets, Anreise-
informationen und Fahrplänen 
der touristisch relevanten Bus-
linien finden Sie auf  
www.kultur-liebt-natur.de/reiseinfos

Mobil in der WelterberegionMobil in der Welterberegion

MOBIL  IN DER WELTERBEREGION
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Dein Lieblingsplatz  
wartet auf dich.

Steig ein.

bahn.de/thueringen



Wer sagt, dass man für
Erholung weit reisen muss?

Dein Rückzugsort am Nationalpark Hainich 
mit Infrarotkabine und je nach Wunsch mit 
Außendusche oder Whirlpool.

Jetzt entdecken

Hainichhöfe Premiumchalets an der Fuchsfarm | Ihlefelder Straße 99991 Unstrut-Hainich 
OT Mülverstedt | 0152 045 85 487 | info@hainichhoefe.de

Natürlich zur Ruhe kommen.
Nachhaltig auftanken.


